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www.sgb-handball.de

Spielszene aus der Begegnung SGB Männer 1 gegen Heidenheimer SB | Felix Nuding beim Sprungwurf



Überraschend unkompliziert: der Sparkassen-Privatkredit ist die clevere Finanzierung für Autos, Möbel, Reisen und vieles mehr. 
Günstige Zinsen, kleine Raten und eine schnelle Bearbeitung machen aus Ihren Wünschen Wirklichkeit. Infos in Ihrer Geschäftsstelle 
und unter www.ksk-ostalb.de.  Wenn‘s um Geld geht - Sparkasse.

Einfach und schnell: 
der Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung. 

Sparkassen-Finanzgruppe
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Ein herzliches Hallo liebe Handballfreunde

VORWORT

Wir von der Handballabteilung Bettringen freuen uns auch in die-
sem Jahr wieder auf attraktiven Handballsport in der Uhlandhalle. 
Vier aktive Teams sowie unsere Jugendmannschaften kämpfen in 
diesem Jahr wieder um Punkte. Als Höhepunkte der diesjährigen 
Saison gibt es für alle Handballbegeisterten wieder zwei Fan-Tage, 
an denen unsere Mannschaften zeigen wollen was in ihnen steckt. 
Lassen Sie sich anstecken!

Mit einem neuen Trainer und vielen neuen Spielerinnen geht es 
bei den Frauen 1 in ein weiteres Landesligajahr. Andreas Hartmann 
heißt der neue Mann an der Spitze, der in Zukunft von Diana Emele 
unterstützt wird. Außerdem greifen gleich drei Spielerinnen aus der 
eigenen Jugend in der neuen Saison mit an. 

Deshalb ist die größte Herausforderung für unser Frauen 1-Team 
weiter als Mannschaft zusammen zu wachsen, spielerisch und 
taktisch zu reifen und eine konstante Spielweise zu finden. Das 
Ziel ist dabei weiterhin attraktiven Handball zu spielen, gut aus 
der „Faschingspause” zu kommen und viele neue Fans zu gewin-
nen. Wenn dies alles gelingt, ist ein guter 5. Platz bestimmt wie-
der erreichbar. 

Unsere Frauen 2 Mannschaft wird im kommenden Jahr wieder in 
der Bezirksklasse an den Start gehen. Die Mannschaft hat im letz-
ten Jahr, unter Trainer Jan Albrecht, mit großem Einsatz die Klasse 
gehalten. Das ist auch das Ziel für die kommende Saison. 

Das Männer 1 Trainerteam Klaus Schwenk und Armin Schneider 
steht auch in seinem zweiten Jahr in der Bezirksliga vor großen 
sportlichen und personellen Herausforderungen. Nachdem im letz-
ten Jahr die erfahrenen Spieler Manuel Koucky, Thomas Schübel 
und Benni Lämmle verabschiedet wurden, stoßen jetzt zwei wei-
tere junge Spieler zum Kader. 

Das Niveau der Bezirksliga wird mit vier Landesligaabsteigern 
äußerst hoch sein. Deshalb ist das anvisierte Saisonziel mit 26 Punk-
ten + „X“ durchaus ambitioniert. Bleibt man jedoch vom letztjährigen 
Verletzungspech verschont und verbessert die Chancenauswertung 
weiter, dann ist der Mannschaft das Saisonziel absolut zuzutrauen. 
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VORWORT

Bei den Männern 2, um Trainer Jörg Spind-
ler, stand letztes Jahr die Sicherung der 
Klasse im Vordergrund. Mit einer „kleinen 
Siegesserie” von 4 gewonnen Spielen vor 
und nach Weihnachten sowie der Einfüh-
rung der 3:2:1 Abwehr wurde dafür die Basis 
geschaffen. Diese Basis wird auch in der 
neuen Saison dringend gebraucht, da wir 
durch mehrere Absteiger eine sehr starke 
Staffel erwarten.

Auch unsere Jungseniorinnen und Jungs-
enioren sowie die Senioren sind dieses Jahr 
wieder dabei. Das regelmäßige Sport treiben, 
aber auch das gesellige Miteinander steht 
hier im Vordergrund. Das ehrenamtliche 
Engagement dieser Mannschaften und auch 
der vielen anderen Freunde der Handballab-
teilung ist der Garant für unser Fortbestehen. 

In unserer Jugend bewegt sich Einiges. 
Viele neue Trainer, Stephan Schwenk, Benni 
Scherr, Uli Fritz, Niko Krauß, Marius Weber, 
Joachim Weber, sowie unsere Eventmana-
gerin Moni Schneider sind zum Jugendteam 
dazugekommen. 

Unsere jüngsten Mannschaften, die Spiel-
gruppe und die Minis, sind weiterhin sehr 
gut besucht und ein wichtiger Unterbau für 
die weiteren Mannschaften. Ganz besonders 
stolz sind wir auf unsere weibliche C-Jugend, 
die den Sprung in die HVW-Liga geschafft 
hat. Wir freuen uns auf hochklassige Spiele. 

Eine JSG mit dem TV Bargau haben wir in 
der weiblichen A-Jugend sowie der männ-
lichen B- und A-Jugend. Mit dem fortschrei-
tenden demografischen Wandel werden wir 
in Zukunft noch öfter eine JSG eingehen. Die 
Erfahrung mit dem TV Bargau ist dabei sehr 
positiv und so muss uns um den Handball-
sport in Bettringen nicht bange sein. 

Wir freuen uns also auf eine tolle Hand-
ballsaison 2013/2014 mit vielen sportlichen 
Höhepunkten. 

Euer Vorstand
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SpORTlIcH GemeInSam BeWegend

Am 18. April diesen Jahres beschloss die Hauptver-
sammlung der SGB-Handballabteilung eine umfas-
sende Satzungsänderung, die eine fünfköpfige Gruppe 
innerhalb von zehn Monaten erarbeitete. 
An der Vorbereitung war auch unser langjähriger Vor-
stand Joachim Weber maßgeblich beteiligt. Deshalb an 
dieser Stelle drei kurze Worte an unseren, vor allem 
in der Übergangsphase, noch einmal sehr engagier-
ten Ex-Vorstand: 

Neue Struktur mit neuen und bekannten Gesichtern

Die große Neuerung in unserer Satzung ist die Bildung von insgesamt fünf Ressorts mit 
jeweils einem Ressortleiter, die zusammen den 5er Vorstand bilden. Im Einzelnen sind 
dies die Ressorts Sportlicher Erfolg, Spieltechnik und Spielleitung, Jugend, Wirtschaft und 
Finanzen sowie Außendarstellung und Vereinsleben.

Vielen herzlichen Dank!

1
Sportlicher 

Erfolg

Vorstand: 
Thomas Schübel

2
Spieltechnik 

und 
Spielleitung

Vorstand: 
Andreas Weber

3
Jugend

Vorstand: 
Klaus Pantleon

4
Wirtschaft  

und  
Finanzen

Vorstand: 
Thomas Stadel-

maier

5
Außendar-

stellung und 
Vereinsleben

Vorstand: 
Simon Schurr
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Die neue Abteilungsorganisation zeich-
net sich zum einen durch einen klare Kom-
petenztrennung zwischen den Ressorts, 
und zum anderen durch kleinere, aber klar 
umschriebene Aufgaben aus. Die fünf neuen 
Ressorts stehen gleichberechtigt, vertreten 
jeweils durch einen Ressortleiter, neben-
einander. Diese fünf Ressortleiter bilden 
zusammen den 5er Vorstand. Nach außen 
hin wird die Handballabteilung in Zukunft 
offiziell von Andreas Weber repräsentiert. 
Ergänzt wird der 5er Vorstand durch jeweils 
zwei Stellvertreter pro Ressort. Aus diesen 
15 Personen setzt sich dann der erweiterte 
Ausschuss zusammen, der ein bis zweimal 
pro Jahr tagt, um über die Jahresplanung 
und die Budgets zu entscheiden. Alle son-
stigen operativen Entscheidungen können 
somit relativ schnell und unkompliziert vom 
5er Vorstand oder in den einzelnen Ressorts 
getroffen werden. 
Aufgewertet werden durch die Neuorga-
nisation das Jugendressort und der Wirt-
schaftsbereich, welche weiterhin von Klaus 
Pantleon bzw. Thomas Stadelmaier gelei-
tet werden. 

Das Ressort Organisation und Spieltech-
nik, geführt von Vorstandssprecher Andreas 
Weber, umfasst in Zukunft die Organisation 
des Spielbetriebs, die Verwaltung und das 
Schiedsrichterwesen.  Mit Einführung des 
Ressorts „Sport“ soll unsere Ausrichtung 
als Sportverein auch in der Vereinsstruktur 
sichtbar werden. Thomas Schübel wird dort 
mit seinem Team ein größeres Augenmerk 
auf die sportliche Entwicklung legen. Die 
Presse und das Marketing sind in Zukunft 
zusammen mit dem Team Vereinsleben im 
neuen Ressort „Außendarstellung und Ver-
einsleben“ angesiedelt. Schwerpunkte in 
diesem von Simon Schurr geführten Res-
sort sind der Austausch zwischen den Hand-
ballern, ob alt oder jung, und zwischen den 
Abteilungen sowie die Außendarstellung 
der Bettringer Handballer in Bettringen und 
der Umgebung. 
Ein Ziel der Neuorganisation war und ist 
mehr Mitglieder für einen Posten in der 
Abteilung zu gewinnen. Hier waren wir schon 
erfolgreich: 

Alle Posten sind besetzt!

Und hier ist unser 
neuer Vorstand:
vorne von links: 

Simon Schurr 
(Außendarstellung und 
Vereinsleben),

Andreas Weber 
(Spieltechnik) 

Klaus Pantleon 
(Jugend), 

hinten von links:

Thomas Schübel 
(Sport)

Thomas Stadelmaier 
(Wirtschaft und Finanzen) 

InTeRneS
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TrAiNiNGSlAGEr – TrAiNErScHuluNG – WEiTErBilDuNG 
Für diese drei Bereiche ist bei uns in der Jugend Timo BETz zuständig. Sein Ziel ist 

den Jugendhandball in Bettringen besser und erfolgreicher zu 
machen. Timo organisiert für unsere Jugendtrainer drei Mal 
im Jahr eine interne Trainerschulung, außerdem koordiniert er 
externe Schulungen. Das dreitägige Ostertrainingslager unserer 
Jugend füllt Timo mit schweißtreibenden und aktuellen Inhalten. 
Timo Betz spielt seit der E-Jugend bei uns Handball, ist einer 
unserer erfahrensten Spieler bei den Männern 1 und hat langjäh-
rige Erfahrung im Jugendtraining. Seine Ziele im nächsten Jahr 
sind die Weiterentwicklung unseres Jugendtrainingskonzepts und 
ein gut besuchtes und erfolgreiches Trainingslager für die Jugend. 

uNSErE mArkETiNGABTEiluNG
rolAND PfiTzEr und THomAS kNöDlEr sind seit diesem Frühjahr unser brandneues 

Marketing-Team. Sie betreuen unsere aktu-
ellen Sponsoren und kümmern sich um 
neue Sponsoren für Bandenwerbung, Hal-
lenheft und Trikotwerbung. Ihren erfolg-
reichen Einstieg kann man an unseren 
neuen Trainingsanzügen, den neuen Trikots 
der Männer 1 und Männer 2 und am neuen 
Hallenheft sehen. 
Die Beiden kennen die SGB von Kindesbei-
nen an, sind aktive Spieler bei den Män-

nern 2, begeisterte Zuschauer der Frauenmannschaften und wissen somit immer was 
gerade in der Uhlandhalle passiert. 

iN DEr JuGEND GEHT’S VorAN
Seit Dezember 2012 ist moNi ScHNEiDEr unsere Eventmanagerin des Jugendressorts. 

Sie gestaltet für uns die Jugendweihnachtsfeier, kümmert sich um 
die Verpflegung beim Jugendtrainingslager und bei Turnieren und 
denkt sich immer wieder neue Aktionen für unsere Jugendlichen 
aus. Dass ihr das super gelingt, ist keine Frage, denn Moni ist seit 
1995 Mitglied in der SGB Handballabteilung, hat schon 8 Jahre 
als Betreuerin bei unserer Spielgruppe mitgeholfen und kennt die 
Jugendabteilung in und auswendig. Im kommenden Jahr möchte 
sie sich neue interessante Veranstaltungen ausdenken um unsere 
Abteilung noch attraktiver für Jugendliche zu machen. Wir freuen 
uns schon darauf!

InTeRneS

Die SGB-Handballabteilung stellt vor
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fANTAGE DES förDErVErEiNS
Ausgelassene Stimmung und eine volle, ganz in unsere Vereinsfarben Rot und Weiß 
getauchte Tribüne gab es letztes Jahr in der Uhlandhalle an unseren Fantagen. Unsere 

aktiven Frauen- und Männermannschaften sorgten für span-
nenden Handballsport und nahmen dabei auch unsere Jüngsten 
bei der Begrüßung mit aufs Feld. 
Am Fantag wurden auch zum ersten Mal die „FANS des Jahres” 
der SGB Handballabteilung gekürt. Über diese Ehrung durften 
sich mArTA kurz und NATAliA ANToNi freuen, die hierfür ein 
Präsent überreicht 
bekamen. 
Ein herzliches Dan-
keschön seitens der 
Handballabteilung 

gilt dem Förderverein SG Bettringen Hand-
ball, Andrea Schurr, Wirtschaftsleiter Tho-
mas Stadelmaier mit Team und Hallenspre-
cher Benny Scherr.
Jetzt schon einmal vormerken, den ersten 
Fantag der laufenden Saison 2013/14: 
28.09.2013

InTeRneS

Werde auch 

Bei uns kannst du 
Handball lernen & leben!

Weitere Infos unter:
www.sgb-handball.de

 EIN TEIL  von uns!

Sportgemeinde Bettringen

uNSEr NEuEr ABTEiluNGSflyEr
Wer hat ihn schon gesehen oder sogar bei 
sich zu Hause? 
Aktuelle Informationen zu Terminen, Ver-
anstaltungen und Aktionen der Handball-
abteilung gibt es ab sofort in unserem 
neuen Abteilungsflyer. Er beinhaltet außer-
dem eine Kurzvorstellung unserer Abtei-
lung und soll Lust aufs Handball spielen 
und anschauen machen. Gestaltet wurde 
der Flyer von unserer Frauen 1 Spielerin 
Wanja Rinke. An dieser Stelle ein großer 
Dank an Wanja! 
Finden und Mitnehmen kann man unseren 
Flyer bei unseren Sponsoren, in vielen 

Bettringern Geschäften und öffentlichen Einrichtungen sowie bei jedem Spieltag in der 
Uhlandhalle. Weiterverteilen und Werbung machen ist äußerst erwünscht!
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InTeRneS

Mo. – Fr.: 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Sa.: 8 bis 13 Uhr.

Thomas Leinmüller
Weilerstraße 20

73529 Schwäbisch Gmünd
Telefon 0 71 71 / 8 18 09

Telefax 0 71 71 / 99 77 56
E-Mail: Blumenkoerble.Leinmüller@t-online.de
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Auf ein erfolgreiches zweites Jahr in der 
Landesliga dürfen die Damen 1 zurückbli-
cken. Nicht nur, dass man in der Endabrech-
nung wieder einen sehr guten fünften Platz 
belegen konnte, gleichzeitig erreichte man 
im Bezirkspokal auch das Final-Four-Turnier, 
musste sich hier aber im Halbfinale geschla-
gen geben.

Die neue Spielsaison 2013/14 bringt aber 
auch eine Reihe von Veränderungen mit sich, 
obwohl das Team zum großen Teil identisch 
ist, nachdem mehrere Leistungsträgerinnen 
für ein weiteres Jahr zugesagt haben.

Aber: Wieder einmal wurde die Staffel 
neu eingeteilt und so trifft man künftig in 
der Staffel 3 auf die letztjährigen Gegner 
Kuchen-Gingen, Ober-/Unterlenningen, 
Schnaitheim und Lonsee-Amstetten.

Komplettiert wird das Feld durch die TSF 
Ludwigsfeld (Absteiger aus der Württem-
bergliga) und die Aufsteiger Lehr 2, Donz-
dorf-Geislingen 2, Altbach und Reichenbach 
sowie die starken Landesligisten Oberer 
Neckar und Deizisau-Denkendorf 2. 

Aber nicht nur eine ganze Reihe von Geg-
nern ist neu, auch die Mannschaft bekommt 

Team betritt wieder Neuland
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Frauen 1
Landesliga, Staffel 3

Trainer: Andreas Hartmann, Telefon 07171 – 71479 

Co-Trainerin: Diana Emele, Telefon 07173 – 714842

Torwarttrainerin: Claudia Haas, Telefon 07171 – 42827

teilweise ein neues Gesicht. Nach knapp drei 
Jahren muss das Trainertrio Emele/Nuding/
Haas aus privaten und beruflichen Gründen 
kürzer treten, jedoch konnte mit Andreas 
Hartmann ein neuer Trainer gewonnen wer-
den, der versuchen will, die Mannschaft mit 
neuen Ideen weiter nach vorne zu bringen. 
Diana Emele steht ihm als Co-Trainerin wei-
terhin zur Seite und auch Torwarttrainerin 
Claudia Haas hat im Rahmen ihrer zeitlichen 
Möglichkeiten ihre Unterstützung zugesagt.

Neu im Kader sind Sara Gemander und 
Lena Bürger aus der zweiten Mannschaft 
sowie Torfrau Rebecca Waibel aus der eige-
nen A-Jugend. Zudem hofft man darauf, dass 
sich auch noch Lisa Bonnet und Lisa Ocker 
nach ihrem einjährigen Auslandsaufenthalt 

der Mannschaft anschließen werden, um 
wieder ein wettbewerbsfähiges Team auf-
bieten zu können.

Anfang Juni wurde mit der Vorbereitung 
begonnen, wobei zunächst bis zu drei Ein-
heiten pro Woche auf dem Programm stan-
den. Neben den Grundlagen im Ausdauer-
bereich wurde das Hauptaugenmerk auf das 
Abwehrverhalten gelegt. Testspiele gegen 
Alpirsbach-Dornstetten, Donzdorf-Geislin-
gen, Bargau, Hohenacker, Stgt. Kickers, die 
BL – A-Jugend von FA Göppingen sowie ein 
erstes dreitägiges Trainingslager in Bett-
ringen wurden dazu genutzt, um die Nach-
wuchskräfte zu integrieren und diverse tak-
tische Maßnahmen zu erproben.

Von links:

 larissa Funk, 

marlen Hägele, 

andrea Schurr, 

Susanne pfitzer, 

Bianca Sigloch, 

Saskia lehmann, 

Rebecca Waibel, 

Ira Jennewein, 

alessa Widmann,

lisa Krause, 

Tanja Schwarz, 

Sarah gemander, 

martina Hetzel, 

nina Weinländer, 

lena Bürger

 Es fehlen: 

Katharina Waibel, 

carmen abele

Wanja Rinke



Andreas 
Hartmann

Rückennummer: – –

Spitzname: Hardo

position: Trainer

lebensweisheit nichts auf der Welt wirkt 
so ansteckend wie lachen 
und gute laune.

Diana 
Emele

Rückennummer: – –

Spitzname: lady, dörte

position: co-Trainer

lebensweisheit Viva la vida  –
es lebe das leben.

claudia 
Haas

Rückennummer: – –

Spitzname: claudi

position: (Teilzeit) Torwarttrainerin

lebensweisheit die schönste Freude erlebt 
man immer da, wo man sie 
am wenigsten erwartet.

kurz-Portraits
frauen 1 »»

Sie wollen der Mannschaft den nötigen rückhalt bieten: 
Die Torfrauen der ersten.

In einem zweiten Trainingslager anfang 
September soll der mannschaft der letzte 
Schliff verpasst werden, um dann zum auf-
takt am 21.09. bei der Sg Ober-/Unterlen-
ningen die gesteckten Ziele in angriff neh-
men zu können. dabei wurde absichtlich 
darauf verzichtet, konkrete Forderungen 
zu formulieren. Vielmehr möchte man die 
Vorjahresplatzierung möglichst bestätigen, 
als Team weiter zusammenwachsen und die 
jungen Talente nachhaltig integrieren. eben-
falls ist man bestrebt, über die gesamte Sai-
son hinweg eine konstante leistung zu bie-
ten, um damit neue Fans für die mannschaft 
und den Handballsport an sich zu gewinnen.



kurz-Portraits
frauen 1

Bianca 
Sigloch

Rückennummer: 6

Spitzname: Bibi

position: Rl/RR

lebensweisheit:
„always look on the bright side 
of life!”

alessa 
Widmann

Rückennummer: 99

Spitzname: – – –

position: Tor

lebensweisheit:
„entweder man lebt oder man ist 
konsequent!“ und „Fuchs musch 
sein, net bloß im Wald wohne!”

Saskia 
lehmann

Rückennummer: 10

Spitzname: Sasi

position: Rl

lebensweisheit:
„Beginne deinen Tag mit einem 
lächeln! deine mitmenschen wer-
den es dir danken!“

Rebecca 
Waibel

Rückennummer: 94

Spitzname: Becci

position: Tor

lebensweisheit:
Wer kämpft kann verlieren. Wer 
nicht kämpft hat schon verloren.

carmen 
abele

Rückennummer: 13

Spitzname: Holzi

position: Kreis

lebensweisheit:
„Heit schäbbert’s!”

larissa
Funk

Rückennummer: 9

Spitzname: lari

position: Rm

lebensweisheit:
„es sind nicht die erfolge, aus 
denen man lernt, sondern die 
Fiaskos.”

andrea
Schurr

Rückennummer: 12

Spitzname: andi

position: Tor

lebensweisheit:
– – – – –

Katharina
Waibel

Rückennummer: 19

Spitzname: Katha

position: Kreis

lebensweisheit:
„nur wer sein Ziel kennt, findet 
den Weg”.

Ira 
Jennewein

Rückennummer: 20

Spitzname: Hira

position: Tor

lebensweisheit:
„ein Tag ohne lächeln ist ein ver-
lorener Tag.“
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lisa 
Krause

Rückennummer: 14

Spitzname: elisa (elaisa)

position: la

lebensweisheit:
„ein Tag ohne lachen ist ein ver-
lorener Tag.“

nina 
Weinländer

Rückennummer: 4

Spitzname: paris

position: 

lebensweisheit:
„lieber klein und zackig, als groß 
und dabbig!”

Sarah 
gemander

Rückennummer: 5

Spitzname: brauche ich nicht

position: Rl / RR

lebensweisheit:
„geht nicht, gibt’s nicht!”

marlen  
Hägele

Rückennummer: 11

Spitzname: marleneeeeee

position: Rl, la

lebensweisheit:
„nicht Siegen ist wichtig, sondern 
nur dabei sein und gewinnen!“

Tanja 
Schwarz

Rückennummer: 5

Spitzname: Tännchen

position: la

lebensweisheit:
„Steh auf und iss, denn du hast 
einen langen Weg vor dir!”

martina
Hetzel

Rückennummer: ?

Spitzname: nini, ninischka

position: mitte

lebensweisheit:
„Wenn's Ärschle brommt, isch's 
Herzle gsond“

Wanja 
Rinke

Rückennummer: 3

Spitzname: – – –

position: Rückraum

lebensweisheit:
„Träume nicht dein leben, son-
dern lebe deinen Traum!”

Susanne
pfitzer

Rückennummer: 2

Spitzname: Sanne, Sushi

position: RR

lebensweisheit:
„einfach nix.”

lena
Bürger

Rückennummer: 15

Spitzname: lena

position: Ra

lebensweisheit:
„nur ein genie beherrscht das 
chaos.”

kurz-Portraits
frauen 1
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www.intersport.de

Selbst das beste Team braucht 
kompetente Unterstützung.

Deshalb bieten wir Ihnen umfassenden Service, große Auswahl
und jede Menge praktischer Tipps. Von Menschen, die wissen,
wovon Sie sprechen. Und die in Ihrer Nähe sind.

Denn Ihr Sport ist uns so wichtig wie Ihnen.

Verstärkung
für Ihr

Team!

Verstärkung
für Ihr

Team!

In der Vorstadt 99
73529 Schwäbisch Gmünd

Tel.: 0 71 71 / 8 44 93
Fax: 0 71 71 / 87 76 30

Mobil: 0173 3144368
www.holzbau-barth.de

Zimmerarbeiten

Kompl. Dachsanierung

Vordächer

Altbausanierung

Innenausbau

Treppen

Dachflächenfenster

VELUX 
geschulter Betrieb
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Ganz und gar nicht nach Plan war der Sai-
sonverlauf für die frauen 2 in der Bezirks-
klasse. Der neue Trainer Jan Albrecht war 
mit großer Euphorie angetreten, um den 
Umbruch des Teams zu begleiten und einen 
Platz im sicheren Mittelfeld zu belegen. Doch 
schon zu einem frühen Zeitpunkt wurde 
deutlich, dass der Klassenerhalt extrem 
gefährdet ist und es dem Team nicht gelin-
gen sollte, das Fehlen diverser Routiniers 
zu kompensieren. Erschwerend kam hinzu, 
dass man gegen die Top-Teams der Liga 
bärenstarke Leistungen ablieferte, am Ende 
jedoch stets den Kürzeren zog. Andererseits 

konnte diese Leistung gegen vermeintlich 
schwächere Teams nicht bestätigt werden 
und so wurde die Runde auf dem vorletz-
ten Platz beendet. 

Eigentlich wäre der Abstieg in die Kreisliga 
damit besiegelt gewesen, diverse Umstruktu-
rierungen und Rückzüge bzw. Abmeldungen 
anderer Teams führten letztlich aber dazu, 
dass man auch im neuen Spieljahr wieder 
in der Bezirksklasse antritt.

Bedauerlicherweise musste Trainer Jan 
Albrecht aus privaten Gründen sein Trainer-
amt schon nach einem Jahr wieder zur Ver-
fügung stellen und so musste nicht nur für 

Erneut  
um den  

ligaverbleib kämpfen
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Frauen 2
Bezirksklasse

die Frauen 1, sondern auch für die Zweite 
nach einem neuen Trainer gesucht werden. 
Leider blieb diese Suche bis zuletzt erfolg-
los und so machte man während der Vorbe-
reitung aus der Not eine Tugend. Ein Mal pro 
Woche trainierte die Zweite gemeinsam mit 
dem Landesligateam, wobei dies aber kein 
Zustand auf Dauer bleiben kann.

Immerhin sind mit Nadine Köller, Valerie 
Köhler und Sabrina Heitz drei Spielerinnen 
aus der eigenen A-Jugend neu hinzugesto-
ßen. Allerdings bleibt noch abzuwarten, ob 
Nadine und Valerie studienbedingt auch 
künftig regelmäßig am Training teilnehmen 

können. Wieder zurück im Kader ist auch 
Corina Grüner, die mit ihrer Erfahrung die 
Abwehr stabilisieren und im Angriff wich-
tige Impulse setzen kann.

Bis zum Saisonauftakt hofft man, wenig-
stens noch einen Betreuer oder Verantwort-
lichen zu finden, der regelmäßig das Training 
leitet und bei den Punktspielen das Kom-
mando auf der Bank übernimmt. Zusätz-
liche spielerische Unterstützung soll die 
Mannschaft von doppelspielberechtigten 
A-Jugendlichen sowie den U21-Spielerinnen 
der ersten Garnitur erhalten, um so das große 
Ziel Klassenerhalt zu erreichen. 

Erneut  
um den  

ligaverbleib kämpfen

Von links:

Tanja Krieg, 

laura Scherr, 

lisa Ocker, 

Steffanie Koucky, 

leonie Krieg, 

andrea Schurr, 

Rebecca Waibel, 

Kathrin Scherr, 

Sarah gemander, 

Stefanie Bosch, 

Tanja Schwarz, 

nicole Riedel, 

lena Bürger,

Es fehlen: 

petra Uhlmann, 

corina grüner, 

Regina Bundschuh, 

andrea glöckler, 

andrea Friebel, 

Barbara aubele, 

eva gentner, 

nadine Köller, 

Sabrina Heitz, 
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Das 1.Männerteam steht in der neuen 
Bezirksliga Saison 2013 / 2014 gleich vor 
einer doppelten Herausforderung.

Einerseits wurde die Bezirksliga mit vier 
starken Landesligaabsteigern auf 13 Mann-
schaften erweitert und qualitativ extrem 
aufgewertet. Dies bedeutet, dass es in die-
ser Saison keine leichten Spiele geben und 
auch die Belastungen für die Spieler zuneh-
men wird.

Andererseits steht das Team nach dem 
Karriereende der Routiniers Thomas Schü-
bel und Manuel Koucky, sowie der vorüber-
gehenden Spielpause von Benjamin Lämmle, 
die das Gesicht der SG in den letzten Jahren 
maßgeblich geprägt hatten, vor dem endgül-
tigen Umbruch.

So stehen mit Timo Betz und den neuen 
Mannschaftskapitän Uli Abele nur noch 2 
erfahrene, langjährige Stammspieler im aktu-
ellen Kader. Damit sind auch schon die „Leit-

wölfe” genannt die das junge „Rudel” der SG 
Akteure in der neuen Saison führen sollen. 

Mit Felix Nuding, Andi Tickert und Matthias 
Kneer sind weitere Akteure im Team, die auf-
grund ihrer Erfahrung den jungen Spieler 
weiterhelfen können.

Mit Christoph Schneider, Nico Krauß, 
Bastian Weber, Simon Rott, Marius Weber, 
Felix Krieg, Benjamin Janzen und Jannis Bru-
cker drängen gleich 8 Spieler unter 21 Jah-
ren nach.

Doch die „jungen Wilden”, die auf-
grund ihrer doppelten Spielberechtigung 
(A-Jugend / Aktive) auch schon einige 
Bezirksligapartien auf dem Buckel haben, 
sind gewillt den Mangel an Erfahrung durch 
Kampfgeist und Einsatz auszugleichen.

Neu im Team sind der Student Felix Kar-
mann von Eintracht Hildesheim und mit 
Dominik Plischke ein weiteres hoffnungs-
volles Nachwuchstalent vom TV Bargau.

Fotograf: Thomas Pees
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Auch der A-Jugendlichen Andreas Schef-
fold trainiert bereits mit den Aktiven und will 
in der neuen Saison die eine oder andere 
Erfahrung sammeln.

Bereits sehr früh startete man in die 1. Vor-
bereitungsphase, zusätzlich mit einem Kraft/ 
Ausdauerprogramm bei unserem Kooperati-
onspartner Squash & Fit. Diese Phase wurde 
mit 2 Trainingsspielen gegen den 1. HHV Heu-
bach und dem Landesligisten TV Steinheim 
abgeschlossen.

In der 2. Vorbereitungsphase wurde noch 
mehr Wert auf spieltaktische Handlungen 
und Abwehrarbeit gelegt. Auch das Team-
building für eine mannschaftliche Geschlos-
senheit wurde nicht vergessen und die 
Mannschaft befindet sich hier auf einem 
sehr guten Weg. Ein zweitägiges Trainingsla-
ger und Spiele gegen den Bezirksligisten TSV 
Weinstadt und der HSG Langenau/Elchin-
gen 2 schlossen diesen Vorbereitungsteil ab.

Gleichzeitig wurde gemeinsam das Ziel für 
die neue Saison erarbeitet.
Wir wollen mit modernem Tempohandball 
sehr schnell ein positives Punktekonto von 26 
+ X Punkte erreichen.
Der Grundstein dafür, soll mit attraktiven und 
leistungsstarken Spielen bereits in der Hin-
runde gelegt werden. 
Hierbei wollen wir uns handballerisch wei-
terentwickeln und als homogenes Team prä-
sentieren.

Doch es wird nicht einfach dieses durch-
aus anspruchsvolle Ziel zu realisieren.

Mit Bartenbach, Schnaitheim, Brenz und 
der SG Lauter mussten gleich 4 Mann-
schaften den Weg aus der Landesliga in 
die Bezirksliga antreten. Diese Mannschaf-
ten wollen den „Betriebsunfall“ möglichst 
schnell reparieren und streben einen sofor-
tigen Wiederaufstieg an.

Männer 1 
Bezirksliga 

Trainer: Klaus Schwenk,Tel.: 0 71 71 / 8 33 83
Co-Trainer: armin Schneider,Tel.: 0 71 71 / 8 33 19

Jugend forscht
Saison mit vielen Unbekannten!

Von links

Vorstand Sport Thomas Schübel, 

Timo Betz, Uli Abele, 

Marius Weber, Dominik Plischke

Jannis Brucker, 

Trainer Klaus Schwenk, 

Felix Krieg, Felix Nuding, 

Niko Krauß, Andreas Scheffold, 

Simon Rott, Christoph Schneider, 

Team Manager Manuel Koucky

Es fehlen:

Bastian Weber, Andreas Tickert, 

Betreuer Hannes Rückert, 

Co-Trainer Armin Schneider, 

Matthias Kneer, Benny Janzen,

Felix Karmann 
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Felix 
nuding

Rückennummer: 13

Spitzname: franz, mogli,
le pitsch, fräncis, Goofy

position: rl

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen? 
Pizza,Andi und uli ś freun-
dinnen, Pfirsiche.

mein persönliches Saisonziel:
Abstieg und möglichst viel Ver-
letzungen ;-)

Felix 
Karmann

Rückennummer: 8

Spitzname: kommt noch

position: RM

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen? 
Hängematte

mein persönliches Saisonziel:
– – –

Bastian 
Weber

Rückennummer: 23

Spitzname: Ranger

position: kreis

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen? 
kiste Heubacher.

mein persönliches Saisonziel:
Gute Spiele abliefern.

Uli 
abele

Rückennummer: 6 

Spitzname: ulli, Bimboohle

position: rm, lA

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen? 
– – –

mein persönliches Saisonziel:
– – –

matthias 
Kneer

Rückennummer: 7

Spitzname: Breggele, matze

position: RR

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen?  
Brauerei, Biergläser

mein persönliches Saisonziel:
Guten Handball spielen

Der TV Treffelhausen, gleich der Prüfstein im 1. Spiel, ver-
passte nur knapp den Aufstieg in die Landesliga und die SG 
Hofen/Hüttlingen dürfte ebenfalls ein Wörtchen um die Mei-
sterschaftsvergabe mitsprechen.

Zudem stehen mit Spielen gegen dem TSB Schwäbisch 
Gmünd 2 und Wissgoldigen/Winzingen zwei reizvolle Der-
bys auf dem Spielplan. Hinzu kommen mit dem TSV Hei-
nigen 2 , SG Lauterstein 2, TV Altenstadt 2, mehrere spiel-
starke und routinierte Mannschaften.

Alle diese zweiten Mannschaften haben den Vorteil auf-
grund der „U 21 Regelung” bei Bedarf, kurzfristig Spieler aus 
den höherklassigen 1. Mannschaften ohne Wechselfristen 
einsetzen zu können. So kann man sich nie sicher sein, mit 
welchen Spieler diese Mannschaften letztendlich auflaufen 
werden. Mit Sicherheit ein weiterer Faktor, der diese Saison 
so unberechenbar macht. 

Mit Aalen / Wasseral-
fingen hat sich auch wie-
der eine Mannschaft in der 
Bezirksliga zurückgemeldet, 
die dort viele Jahre vertreten 
war und nicht unterschätzt 
werden darf.

Aufgrund dieser Parame-
ter ist es gewiss nicht anma-
ßend, von einer der här-
testen Saisons aller Zeiten 
zu sprechen. Gleichzeitig ist 
es aber auch eine Herausfor-
derung, der sich die Mann-
schaft und das Trainerteam 
Klaus Schwenk / Armin 
Schneider gerne stellen.

Mit lautstarker Unterstüt-
zung der Vereinsmitglieder 
und Zuschauer sollte dieses 
Ziel erreicht werden. Helfen 
Sie mit und machen Sie mit 
uns die Uhlandhalle wieder 
zur Festung. Vielen Dank.

Armin Schneider
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christoph 
Schneider

Rückennummer: 5

Spitzname: chris

position: rm, rA, rl

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen?
Sonnencreme

mein persönliches Saisonziel:
Positives Punktekonto

Benjamin 
Janzen

Rückennummer: 1

Spitzname: Benny

position: Tor

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen?
mei frau

mein persönliches Saisonziel:
Beste Torhüterquote der liga

Janis 
Brucker

Rückennummer: 16

Spitzname: – – –

position: Tor

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen?
– – –

mein persönliches Saisonziel:
– – –

Simon 
Rott

Rückennummer: 27

Spitzname: Gmiasle

position: rm, rA, lA, kreis

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen?
Strandbuggy

mein persönliches Saisonziel:
Viele gute Spiele abliefern

nico 
Krauß

Rückennummer: 22

Spitzname: Nino

position: lA, rm

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen?
Blond, braun und gute musik

mein persönliches Saisonziel:
olympisches Gold

marius
Weber

Rückennummer: 14

Spitzname: rauder Deifel

position: rm, rr

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen?
En oimer Sand

mein persönliches Saisonziel:
Spaß am Spiel

Felix 
Krieg

Rückennummer: 66

Spitzname: Angie

position: Tor

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen?
Team, Bier, klobabier

mein persönliches Saisonziel:
Jedes Spiel auf Sieg

Timo 
Betz

Rückennummer: 2

Spitzname: Fonze

position: kreis

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen? 
Ein Boot für die rückfahrt.

mein persönliches Saisonziel:
 – – –

andreas 
Tickert

Rückennummer: 10

Spitzname: Tiggi

position: rl

Was würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen? 
Stroboskop.

mein persönliches Saisonziel:
 – – –
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Der sechste Platz in der Abschlusstabelle der vergangenen Saison war sicherlich ein 
Erfolg, den sich die Mannschaft durch viel Fleiß, Teamfähigkeit und sportliche Weiterent-
wicklung verdient hat. Der Dank des Trainers gilt hier dem ganzen Team !

Die kommende Saison wird, was die Staffeleinteilung anbelangt, deutlich schwieriger. 
Mit zwei Absteigern aus der Bezirksklasse und der Abmeldung von Altenstadt ist die Staf-
fel deutlich stärker als letztes Jahr. Auf der anderen Seite kann das Team in diesem Jahr 
auf dem Erreichten weiter aufbauen und sich entsprechend weiterentwickeln. Die Stim-
mung ist daher ungetrübt gut und die Zielrichtung ist wieder: „Soweit vorne wie möglich!”

Das Team selbst bleibt, mit Ausnahme von Thomas Knödler (vorl. Auszeit) und Benni 
Janzen(Herren 1), bestehen, und wird in der neuen Runde durch Neuzugang Steven Stütz 
und Pascal Kolb aus der eigenen Jugend ergänzt. Timo Eisenmann kommt nach langer Ver-
letzungspause wieder zurück und Jürgen Nuding hat sich bereit erklärt seine Erfahrungen 
mit einzubringen.

Auch für die A-Jugendspieler mit Doppelspielrecht bietet es sich wieder an wichtige 
Erfahrungen zu sammeln und dieses Team  durch ihren jugendlichen Elan zu stärken. Alle 
Jungs sind willkommen!!! An dieser Stelle besonderen Dank an Andreas Scheffold für die 
vergangenen Saison!

Dies gilt natürlich auch für die U21 Spieler die schon letzte Runde eine wichtige Säule 
der Mannschaft waren. Besonders hervorzuheben ist hier Simon Rott für die überragende 
Leistung der letzten Saison !
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Gerade der Spieler-mix macht den reiz dieser mannschaft aus!
Die Vorbereitung startete Anfang Juni mit dem Ziel, im Ausdauer- und Kraftbereich bis 

Ende August auf dem notwendigen Niveau zu sein. Koordination und Grundlagen werden 
ein Dauerthema sein.

Der Fokus Juni/ Juli wird auf spielerischen Elementen liegen. Besonders im Bereich 
Angriff gilt es Defizite aufzuarbeiten. Neue Kräfte im Rückraum müssen hier mit einge-
bunden werden.

Im Juli/August wird die 3-2-1 Verteidigung vertieft. Auch hier müssen einige Spieler auf 
anderen Positionen angelernt bzw. neue Spieler integriert werden. Der Übergang Abwehr-
Angriff muss deutlich verbessert werden. 

Zusätzlich sind 5 Trainingsspiele und ein bis zwei Turnier(e) geplant, um die Vorbereitung 
durch Wettkampfpraxis noch zu vertiefen. Außerdem ist eine „Belastungswanderung” als 
Leistungstest und Saisonabschluss vorgesehen. 

Alle zusammen freuen wir uns auf die neue Saison und hoffen auf „zuschauerreiche“ 
Heimspiele.

Jörg Spindler

[Gedanke: „Der Weg ist das Ziel” (Konfuzius). Frei übersetzt: „Nur mit Spaß am Handball, 
kannst du auch erfolgreich sein”.]

Männer 2 
Kreisliga a

Trainer: Jörg Spindler, Telefon 07171 – 88026

Eine schwierige Saison steht an!

Von links:

Vorstand Sport Thomas Schübel, 

Hannes Rückert, Benjamin Scherr,

Andreas Scheffold, Michael Stütz, 

Roberto D’Annunzio, Benjamin Paul, 

Trainer: Jörg Spindler, Martin Bulling,

Team Manager Manuel Koucky, 

Roland Pfitzer, Marcel Wilka, Steven Stütz, 

Jürgen Nuding, Simon Rott

Es fehlen:

René Strache, Timo Eisenmann, 

Felix Preiß, Lukas Großkopf, 

Demian Stegmaier
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neUe JUngSenIORenmannScHaFT HOlT 
ZUm ZWeITen mal den pOKal! 

Die neugegründete Jungseniorenmannschaft trifft sich einmal 
in der Woche um gemeinsam Sport (Fußball, Basketball, Handball, 
etc.) zu treiben. Neben der sportlichen Ertüchtigung ist das Gesell-
schaftliche sehr wichtig und wird nicht vernachlässigt.

Das Highlight im Jahr 2013 war der Pokalgewinn des Seniorentu-
niers auf dem Kappelberg in Hofen. Die neuen Ü32 Männer schaff-
ten es bei der dritten Turnierteilnahme den Pokal zum zweiten Mal 

nach Bettringen zu entführen.
Wer Lust hat mit zumachen, ist herzlich 

willkommen. Trainingszeit: Freitag 20:00 Uhr, 
Scheffoldhalle

JungSenioren 
Alter ≥ 32 Jahren

ansprechpersonen: Manuel Koucky, Telefon 07171 – 876622 und Thomas Stadelmaier, Telefon 07171 – 88635

Hinten v.l.: Manuel Koucky, Jörg Spindler, Thomas Knödler, 
Marco Müller, Daniel Ostermann
Vorne v.l.: Thomas Stadelmaier, Michael Scherr, Thomas 
Schübel. Liegend: Andreas Weber

Der Pokalgewinn 
wird von den  
Jungsenioren  

gebührend gefeiert.
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KLauS PanTLeon
Jugendleiter

Es geht wieder 
los

Die Mannschaften sind gemeldet, die Quali 
abgeschlossen und der Spielplan erstellt. End-
lich geht es wieder los. Von den Kleinsten im 
Minispielbetrieb bis zu unserer A-Jugend in 
der Verbandsklasse fiebern alle der neuen Sai-
son entgegen. 

Doch nicht alle treten als reine SGB-
Jugend an. Auch wir sind von der aktuell 
zurückgehenden Anzahl der Jugendlichen 
betroffen und haben deshalb mit dem TV 
Bargau eine Spielgemeinschaft der weib-
lichen A- und der männlichen B-Jugend 
beschlossen. Auch die männliche C-Jugend 
war als Spielgemeinschaft angedacht, aber 
laut HVW-Richtlinien war uns dies verbo-
ten. Wir dürfen nur 2 Spielgemeinschaften 
auf Bezirksebene melden, ansonsten müs-
sen beide Vereine ihre männliche oder weib-
liche Jugend zusammenschließen. Dies war 
allerdings von beiden Vereinen bisher nicht 
geplant. 

Um den betroffenen Bettringer Jugend-
lichen aber das Handballspielen weiterhin zu 
ermöglichen, wurden sie in einer nicht offizi-
ell gemeldeten Spielgemeinschaft nach Bar-
gau „ausgeliehen”. Diese Spielgemeinschaft, 
die offiziell nicht als solche gemeldet wer-
den darf, wird aber von allen Beteiligten als 
solche angesehen. Bei all diesen offiziellen 
und inoffiziellen Spielgemeinschaften zeigte 
sich, dass die Berührungsängste rasch ver-
fliegen. Für alle beteiligten Spieler verbes-
sern sich die Trainingsbedingungen, jede 
Mannschaften steht nicht mit 4 bis 6 Spie-
lern in der Halle, sondern hat einen ordent-
lichen Kader.

Völlig eigenständige Jugenden haben 
wir dieses Jahr für die weiblichen B-, C-, 
D-Jugend, sowie für die männliche A-, D- 
und E-Jugend gemeldet. Für eine weibliche 
E-Jugend gibt es zu wenig Spielerinnen, wes-
halb die Mädels wieder bei den Jungs mit-
spielen.  Dies zeigt, dass wir das Thema Spiel-
gemeinschaft in Zukunft verstärkt angehen 
müssen, um Jugendlichen weiterhin einen 
ansprechenden und anspruchsvollen Sport 
zu bieten.

Dabei ist sehr wichtig, dass die Struk-
turen der Bettringer Handball-Abteilung 
sehr gut sind. Es werden sehr viele Aktivi-
täten bewerkstelligt und es wird ein guter 
Trainingsbetrieb mit ordentlichen Trainings-
zeiten und motivierten Trainern geboten. Um 
dies noch zu vertiefen, wurden unter der Lei-
tung von Simon Schurr weitere strukturelle 
Verbesserungen angestartet. So hat beinahe 
jede Mannschaft nun einen „Mannschafts-
paten” aus dem aktiven Frauen oder Män-
nerbereich. Es gibt jedes Jahr drei interne 
Trainerschulungen und die externen Trai-
nerschulungen werden, dank Timo Betz, ver-
stärkt besucht. 

Für den Veranstaltungsbereich der Jugend 
konnte Moni Schneider als Event-Managerin 
gewonnen werden. 

Doch es wird nicht nur die interne Struk-
tur verbessert, sondern zeitgleich der eigent-
liche Fokus auf den Kindern beibehalten. Es 
gab ein Oster-Trainingslager für interessierte 
Jungs und Mädchen der C- bis A-Jugend über 
3 Tage hinweg. Es gab den KidsCup, Mitte 
Juni, der dieses Jahr zweitägig wurde.  Ein 
Spielfest  für unsere Minis am ersten Tag und 
ein E-Jugend-"4+1"-Turnier am zweiten Tag. 
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Es gab vor den Sommerferien ein Schnup-
pertraining für interessierte Kinder und es 
gab einen mehrtägigen Wanderausflug für 
B- und A-Jugendliche in den Sommerfe-
rien. Zusätzlich konnten beinahe alle unsere 
Mannschaften ein Qualifikationsturnier 
daheim austragen und am Ende der Sommer-
ferien steht wieder der Sparkassen-Cup an. 
Dieses Jahr wieder als Vorstellung der SGB-
Handball-Jugend. 

Dies zeigt wie intensiv die Bettringer 
Jugendarbeit bisher betrieben wird und wo 
wir weitermachen müssen. So muss der aktu-
elle Trainings- und Spielbetrieb das erste 
und wichtigste Ziel unserer gemeinsamen 
Bestrebung sein. Darüberhinaus müssen wir 
aber auch Initiativen aufgreifen um weiter-
hin attraktiv für Jugendliche zu sein. 

Dies kostet viel Zeit und Energie bei allen 
Beteiligten. Dieser Aufwand und persönliche 
Einsatz kann nicht hoch genug bewertet wer-
den und fordert von allen Respekt ab.

Deshalb bedanken ich mich auf das herz-
lichste bei all denjenigen, die diesen Auf-
wand mittragen. Alle anderen fordere ich 
auf diesen Repekt durch ein persönliches 
Dankeschön und tatkräftige Unterstützung 
der Trainer, Betreuer und weiteren Mitglie-
der des Jugendteams zu zollen. Ein freund-
liches Wort hilft oftmals mehr als die quali-
fizierteste Kritik.
Vielen, vielen Dank an das gesamte Team 
und weiter bitte!

Klaus Pantleon
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A-Jugend weiblich
Jg. ’95 / ’96 Bezirksliga

Trainerinnen: Katharina Müller und Katja eiberger, Telefon 07174 – 302 

Betreuerin: Stefanie Bosch

ein neues Team entsteht 

In der kommenden Saison wird die weib-
liche A-Jugend als Spielgemeinschaft mit 
dem TV Bargau an den Start gehen. 

Als Trainerinnen für die Mannschaft ver-
antwortlich sind in der Saison 2013/2014 
Katharina Müller und Katja Eiberger vom 
TV Bargau, welche von Stefanie Bosch als 
Betreuerin von Seiten der SG Bettringen 
unterstützt werden. Zur Mannschaft gehö-
ren insgesamt 17 Mädels; für den Spielbe-
trieb stehen dem Trainer- und Betreuerteam 
davon momentan 14 Spielerinnen zur Ver-
fügung und diese mussten für die Bezirks-
liga-Quali schnell zu einem Team geformt 
werden.

Nach mehreren gemeinsamen Ball- und 
Laufeinheiten hieß es an der Quali zu zeigen, 
was in den vergangenen Wochen gemeinsam 
erarbeitet wurde. Über weite Strecken gelang 
dies bereits sehr gut und man konnte sich mit 

einem Sieg und einer Niederlage bereits in 
der 1. Runde für die Bezirksliga qualifizieren. 

Nun gilt es die erkannten Defizite zu besei-
tigen, um auch während der Saison eine gute 
Figur abgeben zu können. Erklärtes Ziel der 
Trainerinnen ist es, die Saison in der vorde-
ren Hälfte der Tabelle abzuschließen. 

Aber neben den anstrengenden Trainings-
einheiten für die Quali und die Saison sollte 
auch der Spaß nicht zu kurz kommen, wel-
chen man z. B. beim beachen und anschlie-
ßendem Eis essen zusammen hatte. 

Eines steht jetzt schon fest: die Moral ist 
super und bereits jetzt ist die weibliche 
A-Jugend ein tolles, neues TEAM. 

Unsere Trainingszeiten in der Uhlandhalle in 
Bettringen sind: 
Montags, 19.15 bis 21.00 Uhr (Vorbereitung) 
bzw. 20.00 bis 21.30 Uhr (Saison)
mittwochs, 18.45 bis 20.15 Uhr

kniend von links: Sandra Hägele, Barbara Streit, Regine Weber, Marina Knödler, Jule Stütz und Laura Widmann

Stehend von links: Katharina Müller, Adriana Fritz, Rica Derst, Teresa Haas, Anna Häberle, Sabrina Dammenmiller, 
Diana Schneider, Laura Wanner, Linda Schirle, Katja Eiberger und Stefanie Bosch

Es fehlen: Ronja, Daniela und Jana
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A-Jugend männlich 
Jg. ’95/’96 Bezirksklasse

Trainer: Felix Krieg, 07171 – 85850 / 0176-97635721 und nico Krauß, 0176-96337908

BeZIRKSKlaSSe eRReIcHT

Mit dem Ziel „Bezirksliga” startete die männ-
liche A-Jugend hoch motiviert in die Qualifi-
kationsvorbereitung.

Mit dem jungen Trainerduo Felix Krieg 
und Nico Krauß wurde von März an intensiv 
an den athletischen und handballerischen 
Grundlagen gearbeitet. Zur Vorbereitung 
gehörten ebenso das Trainingslager und ein 
Mannschaftsausflug auf dem Kalten Feld mit 
Übernachtung als Teambuildingmaßnahme.
In der ersten Qualirunde musste man sich 

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Bezirksklasse

Was ist das diesjährige Saisonziel:
Ziel für kommende Saison ist deshalb, ganz oben in der 
Bezirksklasse anzugreifen und ein Wörtchen um die Mei-
sterschaft mitzureden.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: Im 2. Jahr

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Weniger als erwartet, aber dennoch individuell und 
mannschaftliche Steigerung zum Vorjahr

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: keines aus Termingründen, aber des Öfteren in Bargau 
zum Beachen

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Stabiiiiil!

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Neuzugang Marco Wendisch

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? Bundesligamannschaft: KTZV Bettringen

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Einen Kempa haben wir noch nie versucht!

nur Herbrechtingen/Bolheim geschlagen 
geben und konnte sich für die zweite Runde 
qualifizieren, welche ein harter Kampf mit 
insgesamt fünf Mannschaften auf Augen-
höhe um den letzten verfügbaren Platz 
in der Bezirksliga war. Leider konnte man 
eine starke Abwehrleistung aufgrund man-
gelnder Chancenauswertung nicht beloh-
nen und blieb somit unter der Erwartung 
„Bezirksliga”.
Das Ziel für kommende Saison ist deshalb, 
ganz oben in der Bezirksklasse anzugrei-
fen und ein Wörtchen um die Meisterschaft 
mitzureden.
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Stehend von links: 

Trainer Felix Krieg, 

Marco Friedel, 

Linus Kienle,

Andreas Scheffold, 

Christof Köhler, 

Marco Köller, 

Tobias Wagner, 

Daniel Wamsler, 

Christopher Flaig, 

Philipp Stegmaier, 

Trainer Nico Krauß

Sitzend von links: 

Marco Wendisch, 

Nils Duppel, 

Magnus Stegmaier, 

Marc Leibner, 

Max Mezger, 

Christian Feifel, 

Jannis Bareiß, 

Marcel Riedel, 

Ranjithan Chandramohan

Es fehlen: 

Christian Mayer

Niklas Rothaupt

mannschaftsausflug 
der männlichen A-Jugend 

aufs Franz-Keller-Haus

Am 27. April wanderte die männliche A-Jugend der SGB unter Lei-
tung von Andreas Weber, Thomas Stadelmaier und Felix Krieg von 
Unterbettringen aus auf das Franz-Keller-Haus. Oben angekom-
men nach langem Marsch durch Nieselregen und Nebel gab es ein 
starkes Vesper und die Zimmer wurden bezogen. 
Im Verlauf des frühen Abends wurde noch im Freien Rugby gespielt 
und als es dunkel wurde, saß die A-Jugend noch gemütlich zusam-
men und spielte Karten oder Ähnliches. Der nächste Morgen wurde 
mit einem gemeinsamen Frühstück eingeläutet und am Mittag wurde 
vor der Heimreise noch gegrillt.
Auch wenn das Wetter nicht mitspielte und der Heimweg auf-
grund von starkem Regen mit dem Bus beendet wurde, war dieses 
Wochenende für die A-Jugend eine humorvolle, spaßige und groß-
artige Abwechslung zur anstrengenden Qualifikationsvorbereitung.

Der Versorgungstrupp mit seinem extrem 
geländegängigen, allradgetriebenen 
Transportfahrzeug. 
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b-Jugend weiblich
Jg. ’96 / ’97 Bezirksklasse

Trainer: uli Fritz, Telefon 07171 – 85835, 

Betreuerin: Carmen Stehle

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Bezirksklasse

Was ist das diesjährige Saisonziel: Platzierung in oberen Drittel.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: Beide das erste Jahr.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Leider zwei Mal unglücklich verloren.

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Hofen. Bartenbach ist leider ausgefallen.

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Girlspower!

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Bei uns geht´s immer bierernst zu!!!

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? – – –

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Die Fußgänger gehen bei Grün, der Handballer bei Rot!!

Stehend von links: Carmen Stehle, Pia Klaus, Leonie Wiedmann, Katharina Pausch, Kim Junger, Uli Fritz

kniend von links: Pana Gouzioti, Franzi Eberle, Sara Fileppi, Anne Berger

Es fehlen: Sina Wendel, Jule Reuter und Barbara Stegmaier
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b-Jugend männlich
Jg. ’97/’98 Kreisliga

Trainer: Markus Swoboda, Telefon 07173 – 920112

Trainer: Lothar Stegmaier, Telefon 07173 – 920236

Männliche Jugend B   Jahrgang 1998/1997

Die B-Jugend der Spielgemeinschaft der Mannschaften aus Bargau 
und Bettringen besteht aus sechs Bargauer und sieben Bettringer 
Jungs. Von diesen ist nur einer 1997 geboren, die restlichen gehö-
ren alle dem jüngeren Jahrgang an. 
Da zwei weitere Spieler nur in der Bargauer A-Jugend spielen, muss 
sich die junge Mannschaft mit einem kleinen Kader durch die Saison 
kämpfen. Der Trainingsbesuch war noch etwas mäßig, wird jedoch 
in letzter Zeit konstanter. Im Training ziehen die Jungs gut mit und 
können dazulernen. Die pubertierenden heranwachsende Männer 
aus zwei Mannschaften zusammenzufügen zu einem Team ist ein 
weiteres Ziel in dieser Saison. Ein gemeinsamer Schlachtruf ist mit 
„Bergsteigermüsli“ schon gefunden. 
Dazu wurde gemeinsam gegrillt und auch eine gemeinsame Akti-
vität ist in den Ferien geplant. Für die Saison will die Mannschaft 
einen vorderen Mittelfeldplatz erreichen und ein mindestens aus-
geglichenes Torverhältnis haben. Das Team freut sich auf die neue 
Saison und  hofft auf weiterhin tolle Fan Unterstützung der Eltern, 
Verwandte und Freunde.

Kreisliga

Im Torverhältnis  
ausgeglichen sein.

Zusammen schon viele.

Gegen starke Gegner  
mit Anstand verloren.

keine

Bergsteigermüsli

Michael/Niklas

Immer die Underdog-
mannschaften

– – –

Vorne: 

Michael Feifel

mitte von links: 

Cedric Stegmaier, 

Metehan Tutlu, 

Steffen Barthle, 

Tim Rupp

Hinten von links: 

Timo Kappl, 

Johannes Kienzler, 

Philipp Baur, 

Lothar Stegmaier, 

Niklas Wulf, 

Timo Heiss, 

Markus Swoboda

Es fehlen

Manuel Kleile, 

Marius Kreilinger
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c-Jugend weiblich
Jg. ’99 / ’00 Bezirksliga

Trainer: alex May, Telefon 07171 – 37490, Co-Trainerin / Betreuerin: andrea glöckler

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Landes-oder Württemberg-Oberliga

Was ist das diesjährige Saisonziel: Kommt darauf an wie die Spiele in der Verbandsklasse 
laufen.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: Scho länger.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Super! Wir haben die Quali zur HVW-Ebene geschafft.

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Hofen. 

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Hühnerhaufen

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Wir sind alles Pappnasen!!!

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? Kiel, wir sind nämlich auch Meister 2012/13.

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz:

Fragt ein Schiri bei der Quali unsere Co-Trainerin: 
„Wo kommt ihr denn her?  
Bettringen? Habe ich ja noch niiiieee gehört.” 
Seit dem lautet unsere Mission:  
„Ein kleines schwäbisches Dorf erobert Deutschland!”

Stehend von links: Trainerin Andrea Glöckler, Leona Grimm, Lena Bundschuh, Lena Baur, Carla Ocker, 
Sabrina Hörsch, Maya Hartmann, Trainer Alex May

kniend von links: Laura Waldenmaier, Leonie Reuter, Lisa-Maria Herrmann, Caroline Klotzbücher

Es fehlt: Emma Riek
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c-Jugend männlich 
Jg. ’99/’00 Bezirksliga

Trainer: ina brandstetter, marius weber, Joachim weber, Telefon 07173-13323, mobil 0171-2669906

Stehend von links: 

Trainer Marius Weber, 

Trainer Joachim Weber,

Marco Wanner,

Kilian Rothaupt, 

Lukas Kappl, 

Jan Wulf, 

Timo Derst.

Sitzend von links: 

Sebastian Rieg, 

Julian Weinhold, 

Michael Weber, 

Jonas Hummel

Simon Stütz.

Es fehlen:

Trainerin Ina Brandstetter, 
Marc Svoboda, 

Mathis Munser, 

Lukas Birnbaum, 

Maximilian Rieg, 

Marc Wamsler, 

Christian Wagner, 

Gouziatis Kostas 

Tim Schmitz.

mÄnnlIcHe JUgend c
dIe InTeRne SpIelgemeInScHaFT deS TV BaRgaU 
Und deR Sg BeTTRIngen.

Nachdem die Vorschriften beim HVW etwas komplizierter sind um 
eine Spielgemeinschaft zu gründen, waren die Verantwortlichen 
gezwungen die Spielerpässe auf einen Verein umzuschreiben. Dass 
die Mannschaft auf den TV Bargau läuft ist damit begründet, dass 
es mehr Bargauer als Bettringer Jungs sind.

Wenn alle da sind, sind es 17 Jungs. Doch dies hat man aufgrund 
unterschiedlicher Interessen noch nie geschafft. Allerdings ist der 
Trainingsbesuch sehr ordentlich. Auch Neueinsteiger schnuppern 
das Handballtraining und weitere sind gern gesehen.

Das qualitative Gefälle innerhalb des Teams ist sehr groß. Dies ist 
auch die größte Herausforderung an das Trainerteam, jedem oder 
den meisten gerecht zu werden. Dass dies bei dem vorpubertären 
Alter nicht immer einfach ist, versteht sich von selbst.

Die Qualifikation zur Bezirksliga wurde gespielt, aber knapp ver-
passt. Diese zu erreichen, war nicht unbedingt das Ziel, sondern 
einfach zu testen wie der Leistungsstand ist. Deshalb ist das Team 
auch in der Bezirksklasse gut aufgehoben und genug gefordert. 
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Trainiert wird in Bettringen (Uhlandhalle) 
und in der Uniparkhalle. Wenn die Bargauer 
Halle fertig, ist soll dort eine Trainingsein-
heit stattfinden.
Ziel ist es, die Mannschaft zusammenzusch-
weißen, Spaß am Handball zu vermitteln, die 
handballtechnischen, sozialen und team-
spezifischen Fähigkeiten weiter zu entwi-
ckeln. Das Training wird nach den Vorgaben 
des neuen Jugendkonzeptes der SGB umge-
setzt. Das Trainerteam um Ina Brandstetter, 
Marius Weber und Joachim Weber gibt sich 
die größte Mühe, den Jungs diese Schwer-
punkte zu vermitteln.
Beim Turnier in Hofen wurde überraschen-
der Weise der 4. Platz erreicht. 
Auch ein Grillfeschtle beim Beachfeld in Bar-
gau wurde durchgeführt.
Angepeilt in der neuen Runde ist Platz 1-4. 
Wenn alle verletzungsfrei bleiben und mit-
machen ist dieses Ziel durchaus real.
Wie sich dann diese Gemeinschaft weiter-
entwickelt wird man sehen. Optimal wäre 
es zwei Teams zu bilden zu können und lei-
stungsgerecht jedem Jugendlichen eine 
Chance zu geben. 

Im Voraus schon ein Dank den Eltern und 
den Verantwortlichen in beiden Vereinen 
im Namen der Jugendlichen für die Unter-
stützung.
Besucht uns in der neuen Saison, wir wür-
den uns freuen.

Joachim

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Bezirksklasse

Was ist das diesjährige Saisonziel: Platz 1-4.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: Zwei Neueinsteiger und ein alter Hase.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Wie erwartet. Körperlich zu schwach.

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Hofen, Platz 4. 

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: ausbaufähig

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Mit wenigen Ausnahmen, fast alle, abwechselend

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? Unvergleichbar sind wir, einzigartig.

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Es gibt keinen guten Handballer-Witz.
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d-Jugend weiblich
Jg. ’01 / ’02 Bezirksliga

Trainer: eva Stadelmaier Telefon 07171–88635, Marion nuding, Telefon 07171 – 879465

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Bezirksliga

Was ist das diesjährige Saisonziel: Platz 1-3.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: ca. 3 Jahre.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Wir mussten keine Quali spielen.

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Hallenturnier in Aalen, Rasenturnier Hofen. 

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: einzigartig

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Sind alle lustig

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? – – –

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz:
Die Spielführerin zum Schiedsrichter: "Das war ein 
tolles Spiel! Nur schade, dass sie es nicht gesehen 
haben!"

Stehend von links: 

Trainerin Eva Stadelmaier,

Verena Schmidt,

Teresa Friedel, 

Lena Stadelmaier, 

Trainerin Marion Nuding

kniend von links: 

Maya Hartmann, 

Antonia Maihöfer, 

Sarah Baur, 

Jule Rothaupt, 

Lorena Hoch, 

Daniela Pantleon,

Sitzend vorne: 

Leonie Reuter

Es fehlen: 

Lena Klopfer, 

Wiebke von Abel, 

Melanie Seitzer,
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d-Jugend männlich
Jg. ’01/’02 Kreisliga

Trainer: Benjamin Scherr, Telefon: 07171 – 8709199, Co-Trainer / Betrreuer: Christoph Schneider

Stehend von links: Marius Pfeifer, Dominik Stehle, Jens Klopfer, Trainer Benjamin Scherr, Mattis Eißmann, 
Noah Rothaupt, Nils Grüner,

liegend: Fabian Seitzer

Es fehlen: Philipp Drescher, Timo Leibner, Philipp Pfendert, Co-Trainer Christoph Schneider

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Kreisliga

Was ist das diesjährige Saisonziel: Alle 10 Spieler auf einmal im Training.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: 9. Saison.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Keine Qualifikation gespielt.

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Franz Balle Gedächtnis Turnier in Hofen. 

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Chaos

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Alle ein wenig.

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? Bergischer HC (Aufsteiger).

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz:

Kurz vor Anpfiff des Pokalendspiels kommt noch ein 
Sportsfreund, ziemlich außer Atem, an das Kartenhäus-
chen. „Zu spät”, sagt die Kassiererin. „Das Stadion ist 
ausverkauft – bis auf den letzten Platz.”
„Schön” nickt er zustimmend, „dann geben Sie mir den!”
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e-Jugend weiblich / männlich
Jg. ’03 / ’04

Trainer: Franziska Krieg, Telefon 07171 – 85850, Stephan Schwenk, Telefon 07171 – 870765

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: – – –

Was ist das diesjährige Saisonziel: Viel Lernen und Freude am Handballspiel.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: Seit April 2013.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: – – –

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: E-Jugend Turnier in Bettringen. 

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Derballmussirgendwieinstorteam

Wer ist Euer Mannschaftsclown: – – –

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? – – –

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Was wäre Handball, wenn es jeder Idiot spielen könnte?!

Vorne von links: 

Marvin Watzlawik, 

Nico Drescher, 

Lenny Schwenk, 

Leonie Schwarz, 

Melina Wamsler, 

Nico Wolf

mitte von links: 

Jacob Kienzler, 

Til Tscherven, 

Jonas Schwenk, 

Dominik Bihlmaier, 

Emre Basbinar, 

Lukas Haug

Hinten von links: 

Trainerteam 

Franziska Krieg, 

Stephan Schwenk

Es fehlen: 

Karl Bechtold, 

Nele Genselein, 

Simon Maas, 

Kübra Özcan
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SPieLgruPPe 
bis Jg. ’07/’08

Trainerin heike Pantleon, Telefon 07171 – 84962, Trainerin elke wamsler, Telefon 07171 – 989463

MiniS 
Jg. ’05/’06

Trainerin: edith Pfennig, Telefon 07171 – 83160, co-Trainerin: caro hartmann, Telefon 07171 – 941510

Aus vielen Teilen wird 
Gemeinschaft

Aus vielen Kindern eine 
Mannschaft

Aus vielen Schüssen wird 
(vielleicht) ein Tor

So rufen wir in einem Chor- 
die besten Minis bringen wir 

hervor!

MonTag  
iST  
SPieLgruPPeTag

In der Speilgruppe werden die Geschicklichkeit, Ausdauer und Koordination der 5-7Jäh-
rigen spielerisch geschult. 
Beim Aufwärmen mit Fangspielen oder Spielen mit Alltagsmaterialien, wie Teppichfliesen, 
Luftballons, etc., müssen die Buben und Mädchen gemeinsam laufen und spielen. Weiter 
geht es an die Großgeräte. Hier können die Kinder rollen, springen, hangeln, balancieren 
und vor allem Spaß haben. 
Ohne die Unterstützung der Eltern beim beim Auf- und Abbau ist das alles nicht in diesem 
Rahmen möglich. Darum sind wir froh um jede helfende Hand.
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ABTEiluNGSTErmiNE!

Samstag, 07.09.2013 | SPArkASSEN cuP

Sonntag, 08.09.2013 | SPArkASSEN cuP

freitag, 13.09.2013 | AlTPAPiErSAmmluNG

Samstag, 28.09.2013 | fANTAG

freitag, 29.11.2013 | AlTPAPiErSAmmluNG

Samstag, 14.12.2013 | JAHrESABScHluSSfEiEr

freitag, 07.03.2014 – AlTPAPiErSAmmluNG

freitag, 28.02.2014 – HANDBAllfAScHiNG iN DEr SG-HAllE

montag, 01.03.2014 – HANDBAllfAScHiNG iN DEr SG-HAllE

Samstag, 12.04.2014 – fANTAG

osterferien 2014 – TrAiNiNGSlAGEr JuGEND

Dienstag, 01.05.2014 – TrADiTioNEllE 1. mAi-WANDEruNG DEr 
HANDBAllABTEiluNG
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TrAininGSzeiTen

Trainingszeiten Hallenrunde 2013 / 2014 Jugend und aktive

Tag uhrzeit
uhlandhalle

ASR lGH
links rechts

Montag

16.30 – 17.00
Minis Spielgruppe

17.00 – 17.30

17.30 – 18.00
weibliche 
 D-Jugend 

männliche 
 E-Jugend18.00 – 18.30

18.30 – 18.45

18.45 – 19.00
weibliche 
 C-Jugend weibliche 

 B-Jugend
19.00 - 19.30

19.30 – 20.00

20.00 – 20.15
weibliche 
 A-Jugend20.15 – 21.00

Frauen 1
21.00 – 21.45

Dienstag

17.00 – 17.45 männliche 
 C-Jugend

männliche 
 D-Jugend17.45 –18.30

18.30 – 19.30 männliche 
 B-Jugend

männliche 
 A-Jugend19.30 – 20.15

20.15 – 21.00
Männer 1 Männer 2

21.00 – 21.45

Mittwoch

16.30 – 17.00
männliche E-Jugend

17.00 – 17.45

17.45 – 18.30
weibliche D-Jugend 

18.30 – 19.00

19.00 – 20.00
weibliche A-Jugend

20.00 – 20.15
Frauen Ü30

20.15 – 21.30
Frauen 1 Frauen 2

21.30 – 21.45

Donnerstag

17.00 – 17.30
männliche C-Jugend

17.30 – 18.00
männliche D-Jugend

18.00 – 18.45

18.45 – 19.00
männliche 
 B-Jugend

männliche 
 A-Jugend

weibliche C- / B-Jugend
19.00 – 20.00

20.00 – 20.15

20.15 – 21.00
Männer 1

21.00 – 21.45

Freitag
20.00 – 20.45

Männer 2 Senioren
20.45 – 21.30
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HAllenBeleGUnG

Saison 2013/2014

Samstag
07.09.2013

Sonntag
08.09.2013

Samstag
14.09.13

Sonntag
22.09.13

Samstag
28.09.13

Sonntag
13.10.13

Sonntag 
03.11.13 

St
rü

m
pf

el
ba

ch
-C

up

St
rü

m
pf

el
ba

ch
-C

up

16:15 
wJD-BL

10:00 - 14:30 
mJD-KLA-2

14:45 
wJC-VK-3

11:45 
F-BK

12:00 
wJB-BK

17:30 
wJB-BK

15:00 
wJC-VK-3

16:15 
M-BL

13:30 
mJA-BK

13:45 
mJB-KL

19:00 
M-BL

18:00 
F-LL-3

15:15 
F-LL-3

15:15 
mJA-BK

19:45 
F-BK

17:00 
M-BL

17:00 
M-KLA-1

Sonntag 
10.11.13 

Samstag 
16.11.13 

Samstag 
23.11.13 

Sonntag 
01.12.13 

Sonntag 
08.12.13 

Samstag 
21.12.13 

Freitag 
17.01.14 

14:00 
wJD-BL

18:00 
mJA-BK

16:15 
wJD-BL

10.00 - 13:00 
mJE-2

13:30 
F-BK

13:45 
mJB-KL

20:15 
M-KLA-1

15:15 
F-LL-3

19:45 
M-BL

17:30 
wJB-BK

13:30 
mJB-KL

15:15 
M-KLA-1

15:15 
wJB-BK

17:00 
M-BL

19:00 
M-BL

15:15 
mJA-BK

17:00 
F-LL-3

16:45 
wJA-BL

17:00 
F-LL-3

18:30 
F-LL-3

20:15 
M-KLA-1

Sonntag 
19.01.14

Samstag 
25.01.14 

Sonntag 
02.02.14 

Samstag 
16.02.14 

Sonntag 
09.03.14 

Sonntag 
30.03.14

Samstag 
12.04.14 

12:00 
mJB-KL

15:15 
wJD-BL

12:00 
wJA-BL

12:00 
wJB-BK

13:45 
wJB-BK

14:00 
wJD-BL

14:15 
F-BK

13:30 
mJA-BK

16:30 
wJB-BK

13:30 
F-BK

13:30 
F-BK

15:15 
F-BK

15:15 
F-BK

16:00 
M-BL

15:15 
F-LL-3

18:00 
mJA-BK

15:15 
M-KLA-1

15:15 
F-LL-3

17:00 
M-BL

17:00 
M-BL

18:00 
F-LL-3

17:00 
M-BL

19:45 
M-KLA-1

17:00 
F-LL-3

17:00 
M-BL
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Kundenzentrum
Bürgerstraße 5
73525 Schwäbisch Gmünd

Telefon 0 71 71 / 6 03 81 11
info@stwgd.de
www.stwgd.de

Stadtwerke
Schwäbisch Gmünd GmbH

Energie plus

... weil Sport sowohl Lebensfreude als auch Le-

bensqualität schafft und Menschen verbindet.

Im regionalen Bereich sind es besonders die 

Vereine mit ihren ehrenamtlichen Mitarbeitern 

und die Schulen, die die Sportkultur prägen. 

Mit der Unterstützung dieses Engagements 

leisten wir einen Beitrag zur Gesundheitsvor-

sorge, zu einer aktiveren Gesellschaft und zu 

sozialer Kommunika tion vor Ort.

Als zukunftsorientiertes 
Dienstleistungsunterneh
men und Arbeitgeber vor 
Ort stehen Leistung und 
Verantwortung für uns  
im Mittelpunkt.

Die Nähe zu unseren 
Kunden garantiert eine 
sichere Energieversor
gung zu fairen Preisen 
und leistet einen wich
ti gen Beitrag für die 
Le bensqualität und das  
Ge meinwohl in der 
Region.



43

Männer 1
So 09.09.2012 15:00 Uhr
TV Altenstadt 2 – SGB
Sa 15.09.2012 16:20 Uhr
Jahn Göppingen – SGB
So 23.09.2012 17:00 Uhr
SGB – SG Hof/Hütt
Sa 29.09.2012 18:15 Uhr
SGB – SG Lauter 2
Sa 13.10.2012 20:00 Uhr
SGB – SG Lauterstein 2
Sa 20.10.2012 20:00 Uhr
Heidenheim SB – SGB

So 28.10.2012 17:00 Uhr
TSV Heiningen 2 – SGB
So 11.11.2012 17:00 Uhr
1. Heubacher HV – SGB
So 18.11.2012 17:00 Uhr
SGB – TSB Schw. Gmünd 2
Sa 24.11.2012 19:30 Uhr
TV Treffelhausen – SGB
Sa 01.12.2012 18:00 Uhr
SGB – HSG Winz-Wiß 2
Sa 15.12.2012 20:00 Uhr
SGB – HSG Wang/Bört

So 13.01.2013 17:00 Uhr
SGB – Jahn Göppingen
So ,20.01.2013 17:00 Uhr
SG Hof/Hütt – SGB
Sa 26.01.2013 17:30 Uhr
SG Lauter 2 – SGB
Sa 02.02.2013 18:00 Uhr
SGB – TSV Heiningen 2
So 24.02.2013 17:00 Uhr
SGB – Heidenheim SB
Sa 02.03.2013 19:30 Uhr
HSG Wang/Bört – SGB

So 10.03.2013 17:00 Uhr
SGB – 1. Heubacher HV
So 17.03.2013,15:00 Uhr
TSB Schw.Gmünd 2 – SGB
Sa 23.03.2013 19:30 Uhr
SG Lauterstein 2 – SGB
So ,07.04.2013 17:00 Uhr
SGB – TV Treffelhausen
Sa 13.04.2013 17:30 Uhr
HSG Winz-Wiß 2 – SGB

Männer 2
Sa 05.10.2013, 20:00 Uhr
MSG GP-Holz – SGB 2
Sa 12.10.2013, 18:00 Uhr
TG Geislingen – SGB 2
Sa 19.10.2013, 14:15 Uhr
TV Schlat – SGB 2
Sa 26.10.2013, 20:00 Uhr
SGB 2 – SG Ku-Gi 2

So 03.11.2013, 17:00 Uhr
SGB 2 – TV Rechbergh.
Sa 30.11.2013, 16:00 Uhr
TS Göppingen 2 – SGB 2
So 08.12.2013, 15:15 Uhr
SGB 2 – MSG GP-Holz
Sa 21.12.2013, 20:15 Uhr
SGB 2 – TSG Eislingen 2

So 12.01.2014, 17:00 Uhr
TV Rechbergh. – SGB 2
Fr 17.01.2014, 20:15 Uhr
SGB 2 – TS Göppingen 2
Sa 25.01.2014, 19:45 Uhr
SGB 2 – TG Geislingen
So 02.02.2014, 15:15 Uhr
SGB 2 – TV Schlat

Sa 15.02.2014, 18:00 Uhr
TSG Eislingen 2 – SGB 2
So 23.02.2014, 13:00 Uhr
SG Ku-Gi 2 – SGB 2

Frauen 1
Sa 21.09.2013, 18:00 Uhr
SG Lenningen – SGB
Sa 28.09.2013, 18:00 Uhr
SGB – TV Reichenbach
So 13.10.2013, 15:15 Uhr
SGB – FSG Donz/Geisl
So 20.10.2013, 14:30 Uhr
TSF Ludwigsf. –SGB
Sa 26.10.2013, 18:15 Uhr
SGB – SG Ku-Gi
So 10.11.2013, 15:15 Uhr
SGB – TSG Schnaith.

So 17.11.2013, 17:00 Uhr
HSG Lons-Amst – SGB
So 01.12.2013, 17:00 Uhr
SGB – HSG Ob. Neckar
So 08.12.2013, 17:00 Uhr
SGB – HSG Alt/Ploch
Sa 14.12.2013,15:00 Uhr
HSG Deiz/Denk 2 – SGB
Sa 21.12.2013, 18:30 Uhr
SGB – SC Lehr 2
Sa 11.01.2014, 18:15 Uhr
SC Lehr 2 – SGB

So 19.01.2014, 15:15 Uhr
SGB – SG Lenningen
Sa 25.01.2014, 20:00 Uhr
TV Reichenbach – SGB
So 02.02.2014, 17:00 Uhr
SGB – HSG Lons-Amst
Sa 08.02.2014, 15:30 Uhr
FSG Donz/Geisl – SGB
So 16.02.2014, 15:15 Uhr
SGB – TSF Ludwigsf.
So 23.02.2014, 17:00 Uhr
SG Ku-Gi – SGB

So 16.03.2014, 17:00 Uhr
TSG Schnaith. – SGB
Sa 29.03.2014, 18:00 Uhr
HSG Ob. Neckar – SGB
Sa 05.04.2014, 18:00 Uhr
HSG Alt/Ploch – SGB
Sa 12.04.2014, 18:00 Uhr
SGB – HSG Deiz/Denk 2

Frauen 2
Sa 28.09.2013, 19:45 Uhr
SGB 2 – HSG Winz-Wiß 2
So 06.10.2013, 17:00 Uhr
FSG Donz/Geisl 3 – SGB 2
So 13.10.2013, 11:45 Uhr
SGB 2 – FA Göppingen 2
So 20.10.2013, 15:00 Uhr
SG Ku-Gi 2 – SGB 2
Sa 26.10.2013, 13:15 Uhr
SGB 2 – TSG Schnaith. 2

Sa 02.11.2013, 17:15 Uhr
TV Altenstadt – SGB 2
So 17.11.2013, 13:30 Uhr
HG AA/Wasser 2 – SGB 2
Sa 30.11.2013, 12:40 Uhr
TSV Bartenbach – SGB 2
So 08.12.2013, 13:30 Uhr
SGB 2 – TV Steinh./A. 2
Sa 25.01.2014, 16:00 Uhr
HSG Winz-Wiß 2 – SGB 2

So 02.02.2014, 13:30 Uhr
SGB 2 – FSG Donz/Geisl 3
Sa 08.02.2014, 13:00 Uhr
FA Göppingen – SGB 2
So 16.02.2014, 13:30 Uhr
SGB 2 – SG Ku-Gi 2
Sa 22.02.2014, 15:30 Uhr
TSG Schnaith. 2 – SGB 2
So 09.03.2014, 15:15
SGB 2 – TV Altenstadt

So 30.03.2014, 15:15 Uhr
SGB 2 – TSV Bartenbach
So 06.04.2014, 15:00 Uhr
TV Steinh./A. 2 – SGB 2
Sa 12.04.2014, 14:15 Uhr
SGB 2 – HG AA/Wasser 2

SpielTerMine
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SpielTerMine

A-Jugend weiblich
So 22.09.2013, 13:30 Uhr
TSG Schnaith. – SG Barg/Bettr
Sa 28.09.2013, 15:00 Uhr
TSV Heiningen – SG Barg/Bettr
So 13.10.2013, 10:30 Uhr
SG Hof/Hütt – SG Barg/Bettr
So 20.10.2013, 12:45 Uhr
SG Barg/Bettr – TG Geislingen
Sa 23.11.2013, 14:45 Uhr
TSG Giengen/Br – SG Barg/Bettr

Sa 07.12.2013, 18:00 Uhr
HSG O'ko/Kö'br – SG Barg/Bettr
So 15.12.2013, 12:00 Uhr
SG Barg/Bettr – SG Herb-Bol
Sa 21.12.2013, 16:45 Uhr
SG Barg/Bettr – HSG O'ko/Kö'br
So 12.01.2014, 13:30 Uhr
SG Barg/Bettr – TSV Heiningen
So 02.02.2014, 12:00 Uhr
SG Barg/Bettr – SG Hof/Hütt

So 16.02.2014, 11:30 Uhr
TG Geislingen – SG Barg/Bettr
So 23.02.2014, 13:45 Uhr
SG Barg/Bettr – TSG Schnaith.
So 16.03.2014, 11:30 Uhr
SG Herb-Bol – SG Barg/Bettr
Sa 29.03.2014, 13:30 Uhr
SG Barg/Bettr – TSG Giengen/Br

B-Jugend weiblich
Sa 14.09.2013, 17:30 Uhr
SGB – TV Brenz
So 29.09.2013, 11:00 Uhr
FA Göppingen 2 – SGB 
Sa 19.10.2013, 14:15 Uhr
TSG Eislingen – SGB 
So 27.10.2013, 12:45 Uhr
TV Mögglingen – SGB 

So 03.11.2013, 12:00 Uhr
SGB – SG Ku-Gi
Sa 23.11.2013, 17:30 Uhr
SGB – SG Lauter
Sa 07.12.2013, 15:45 Uhr
TV Brenz – SGB 
Sa 21.12.2013, 15:15 Uhr
SGB – TSV Heiningen 2

Sa 25.01.2014, 16:30 Uhr
SGB – FA Göppingen 2
Sa 01.02.2014, 14:30 Uhr
SG Ku-Gi – SGB 
So 16.02.2014, 12:00 Uhr
SGB – TSG Eislingen
Sa 22.02.2014, 14:15 Uhr
TSV Heiningen 2 – SGB 

So 09.03.2014, 13:45 Uhr
SGB – TV Mögglingen
Sa 29.03.2014, 16:00 Uhr
SG Lauter – SGB 

C-Jugend weiblich
So 22.09.2013, 15:00 Uhr
SGB – TSV Wolfschlu.
Sa 28.09.2013, 14:45 Uhr
SGB – LC Brühl

So 06.10.2013, 14:05 Uhr
SV Hausen – SGB 
So 13.10.2013, 14:00 Uhr
TSV Wolfschlu. – SGB 

Sa 19.10.2013, 15:30 Uhr
LC Brühl – SGB 
Sa 26.10.2013, 15:00 Uhr
SGB – SV Hausen

D-Jugend weiblich
Sa 14.09.2013, 16:15 Uhr
SGB – TSV Heiningen
Sa 21.09.2013, 15:00 Uhr
TV Bargau – SGB
Sa 28.09.2013, 16:45 Uhr
TSV Heiningen – SGB

So 27.10.2013, 13:30 Uhr
TV Altenstadt – SGB
So 10.11.2013, 14:00 Uhr
SGB – JSG GP/Ho/Schl
Sa 23.11.2013, 16:15 Uhr
SGB – HG AA/Wasser

Sa 07.12.2013, 12:45 Uhr
JSG GP/Ho/Schl – SGB
Sa 25.01.2014, 15:15 Uhr
SGB – TV Bargau
So 02.02.2014, 12:00 Uhr
HG AA/Wasser – SGB

So 30.03.2014, 14:00 Uhr
SGB – TV Altenstadt

e-Jugend weiblich/männlich, Staffel 1
So 06.10.2013, 11:00 Uhr
SGB – Spieltag | Süßen 
Sa 26.10.2013, 13:00 Uhr
SGB – Spieltag | Geislingen 
Sa 09.11.2013, 10:00 Uhr
SGB – Spieltag | Heubach 

So 01.12.2013, 10:00 Uhr
SGB – Spieltag | Bettringen 
Sa 11.01.2014, 10:00 Uhr
SGB – Spieltag | Geislingen 
Sa 15.02.2014, 10:00 Uhr
SGB – Spieltag | Gmünd

Sa 29.03.2014, 10:00 Uhr
SGB – Spieltag | Waldstetten
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A-Jugend männlich
Sa 28.09.2013, 18:15 Uhr
TSV Heiningen – SGB
So 13.10.2013, 13:30 Uhr
SGB – JSG HDH-Schna
Sa 19.10.2013, 15:30 Uhr
TSG Eislingen – SGB

So 03.11.2013, 15:15 Uhr
SGB – JSG GP/Ho/Schl
Sa 16.11.2013, 18:00 Uhr
SGB – TV Bargau
So 24.11.2013, 13:30 Uhr
JSG HDH-Schna – SGB

So 01.12.2013, 15:15 Uhr
SGB – SG Lauter
Sa 07.12.2013, 16:00 Uhr
JSG GP/Ho/Schl – SGB
So 19.01.2014, 13:30 Uhr
SGB – TSV Heiningen

Sa 25.01.2014, 18:00 Uhr
SGB – TSG Eislingen
So 16.03.2014, 14:00 Uhr
TV Bargau – SGB
Sa 29.03.2014, 17:30 Uhr
SG Lauter – SGB

B-Jugend männlich
Sa 21.09.2013, 13:30 Uhr
JSG GP/Ho/Schl – SG Barg/Bettr
So 06.10.2013, 13:45 Uhr
SG Barg/Bettr – TV Mögglingen
So 03.11.2013, 13:45 Uhr
SG Barg/Bettr – 1.Heubacher HV
So 10.11.2013, 16:30 Uhr
TG Geislingen – SG Barg/Bettr

So 24.11.2013, 13:15 Uhr
1.Heubacher HV – SG Barg/Bettr
So 01.12.2013, 13:30 Uhr
SG Barg/Bettr – TSV Dett./A.
Sa 21.12.2013, 13:45 Uhr
SG Barg/Bettr – TG Geislingen
So 19.01.2014, 12:00 Uhr
SG Barg/Bettr – JSG GP/Ho/Schl

So 02.02.2014, 13:45 Uhr
TV Mögglingen – SG Barg/Bettr
Sa 15.03.2014, 14:00 Uhr
TSV Dett./A. – SG Barg/Bettr

D-Jugend männlich
So 22.09.2013, Spieltag Bettringen
FA Göppingen 3 – SGB
JSG Schurwald – SGB
Sa 02.11.2013, Spieltag Aalen
SGB – SG Hof/Hütt 2
SGB – SG Böhm-Treff
Sa 07.12.2013, Spieltag Heubach
SGB – FA Göppingen 3
1.Heubacher HV – SGB
Sa 08.02.2014, Spieltag Böhmenkirch
SG Böhm-Treff – SGB
SGB – 1.Heubacher HV
Sa 22.03.2014, Spieltag Wangen
SGB – JSG Schurwald
SG Hof/Hütt 2 – SGB

Paradiesischer „Backgenuss“
Am Herzen liegen uns die absolute Reinheit 
der Produkte und ursprüngliche Herstellungs-
methoden, vereint mit innovativen Backideen 
passend zu den Jahreszeiten.

Mit Freundlichkeit 
und Service, 
in angenehmer 
Atmosphäre, 
erfüllen wir ihre 
Kundenwünsche 
neben unserer 
breiten Produkt-
palette.

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage

www.backparadies-berroth.de
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KonTAKTe 1

Trainer / mannschaftsverantwortliche / Ansprechpartner:

Männer 1 Klaus Schwenk 
Armin Schneider

Tel.: 07171 – 83383
Tel.: 07171 – 83319 m1@sgb-handball.de

Männer 2 Jörg Spindler, Tel.: 07171 – 88026 m2@sgb-handball.de

Jungsenioren Manuel Koucky
Thomas Stadelmaier

Tel.: 07171 – 876622
Tel.: 07171 – 88635

Senioren: Erich Kümmel Tel.: 07171 – 8 39 82

Frauen 1 Andreas Hartmann
Diana Emele

Tel.: 07171 – 71479
Tel.: 07173 – 714842 f1@sgb-handball.de

Frauen 2 Gisela Ocker Tel.: 07171-87 87 47 f2@sgb-handball.de

Jungseniorinnen: Heike Pantleon Tel.: 07171 – 8 49 62

A-Jugend weibl.: 
Jahrg. ´95-´96

Stefanie Bosch
Katja Eiberger 
Katharina Müller

Tel.: 0177 – 3039429
Tel.: 07174 – 302 wa@sgb-handball.de

A-Jugend männl.: 
Jahrg. ´95-´96

Felix Krieg
Nico Krauß

Tel.: 0176-97635721
Tel.: 0176-96337908 ma@sgb-handball.de

B-Jugend weibl.:
Jahrg. ´97-´98

Uli Fritz
Carmen Stehle

Tel.: 07171 – 8 58 35
Tel.: 07171 – 86814 wb@sgb-handball.de

B-Jugend  männl.:
Jahrg. ´97-´98

Lothar Stegmaier
Max Svoboda Tel.: 0157 - 85799492 mb@sgb-handball.de

C-Jugend  weibl.:
Jahrg. ´99-´00

Alex May
Andrea Glöckler

Tel.: 07171 – 37490
Tel.: 07171 – 3550336 wc@sgb-handball.de

C-Jugend männl.: 
Jahrg. ´99-´00

Joachim Weber

Ina Brandstetter
Marius Weber

Tel.: 0713-13323
Tel.: 0171-2669906 mc@sgb-handball.de

D-Jugend weibl.:
Jahrg. ´01-´02

Eva Stadelmaier
Marion Nuding

Tel.: 07171 – 8 86 35
Tel.: 07171 – 879465 wd@sgb-handball.de

D-Jugend männl.:
Jahrg. ´01-´02

Benjamin Scherr
Christoph Schneider Tel.: 07171 – 8709199 md@sgb-handball.de

E-Jugend weibl + männl.
Jahrg. ´03-´04

Franziska Krieg,
Stephan Schwenk

Tel.: 0 71 71 – 8 58 50
Tel. :0 71 71 – 8 70765 me@sgb-handball.de

Minis:
Jahrg. ´05 und 06

Caro Hartmann
Edith Pfennig

Tel.: 07171 – 941510
Tel.: 07171 – 83160 minis@sgb-handball.de

Spiel-Gruppe: 
Jahrg. 07 und 08

Heike Pantleon
Elke Wamsler

Tel.: 07171 – 8 49 62
Tel.: 07171 – 9 89 463

spielgruppe@sgb-handball.
de

Jugendleiter: Klaus Pantleon Tel.: 07171 – 8 49 62 jl@sgb-handball.de

Bubenwart Roberto D’Annunzio Tel.: 07171 – 8745370 R.Dannunzio@gmx.de

Mädelwart Katrin Scherr Tel.: 07171 – 89104 Kathrin.Scherr@t-online.de

Jugendsprecherin Marlen Hägele Tel.: 07171 – 4629 marlenhaegele@web.de

Jugendsprecher Andreas Scheffold Tel.: 07171 – 83080 a.scheffold1@gmx.de
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KonTAKTe 2

Vorstandssprecher 
Ressort Spieltechnik und Spielleitung
ANDrEAS WEBEr
Tel.: 07171 – 805009
spiel@sgb-handball.de 

Vorstand 
Ressort Sportlicher Erfolg
THomAS ScHüBEl
Tel.: 0176 – 215 256 93
sport@sgb-handball.de

Vorstand 
Ressort Jugend
klAuS PANTlEoN
Tel.: 07171 – 84962
jl@sgb-handball.de

Vorstand 
Ressort Wirtschaft und Finanzen
THomAS STADElmAiEr
Tel.: 07171 – 88635
wirtschaft_finanzen@sgb-handball.de

Vorstand 
Ressort Außendarstellung  
und Vereinsleben
SimoN ScHurr
Tel.: 0711 – 91284038
aussendarstellung_vereinsleben 
@sgb-handball.de

Poststelle / Schriftführer
SylViA kNöDlEr
Tel.: 07171 – 8076514
info@sgb-handball.de

Teammanager Männer
mANuEl koucky
Tel.: 07171 – 876622
Manuel.Koucky@t-online.de

Teammanagerin Frauen
GiSElA ockEr
Tel.: 07171 – 878747
gisela.ocker@freenet.de

Pressewart
AxEl EmElE
Tel.: 07173 – 714842
axel.ae@gmx.de 

Marketing
rolAND PfiTzEr
Tel.: 07171 – 9083185
roland.pfitzer@gmail.de

Vereinsleben
STEffi kurz
Tel.: 07171 – 941268
kurz_steffi@web.de

Jugendsprecher:
ANDrEAS ScHEffolD
Tel.: 07171 – 83080
a.scheffold1@gmx.de

Jugendsprecherin
mArlEN HäGElE
Tel.: 07171 – 4629
marlenhaegele@web.de
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Erleben Sie die kulinarische Vielfalt Griechenlands
Restaurant Alexandros

Löwen
Alemannenstr. 33 · 73529 GD-Straßdorf

Tel. 0 71 71 / 4 33 11 · www.alexandros.de

Dienstag, Donnerstag und Freitag
täglich wechselndes Gericht aus dem Backofen 
und über 35 weitere Gerichte zum Mittagstisch.

Außerdem

NEU:

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!
2 automatische Kegelbahnen

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Tsitsoula

Neue Öffnungszeiten: Mo. + Mi. ab 17 Uhr
Di., Do. – So. 11.00 – 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr

Mit jeder bestellten Hauptspeise zum Mittagstisch
erhalten Sie eine täglich wechselnde Suppe oder Tsatsiki als 

Vorspeise oder einen Kaffee nach dem Essen gratis dazu! 
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DAnKe.

Werbepartner Saison 2013 / 2014

Ohne die zahlreiche Unterstützung durch 
unsere Werbepartner wäre ein Spielbe-

trieb nicht mehr möglich. Durch das Engage-
ment nachfolgender Sponsoren können wir 
den aktiven Mannschaften und vor allem den 
Jugendmannschaften Training, Gemeinschaft 
und Spielbetrieb bieten. Natürlich wäre dies 
ohne Ehrenamt nicht möglich, aber ohne 
finanzielle Unterstützung wäre es gar nicht 
möglich. Deshalb ein großer Dank an alle 
Sponsoren, die uns tatkräftig unterstützen.

Wir möchten Sie als Zuschauer und Gön-
ner des Handballsports bitten, unsere Spon-
soren durch Ihre Einkäufe und Aufträge zu 
unterstützen. Und sagen Sie es denen auch, 
warum Sie bei ihnen einkaufen oder Ver-
träge abschließen.

Vielen Dank! 
Ihre Handballabteilung der SG-Bettringen

folgende firmen und Geschäfte 
unterstützen uns:

Aerocom (Rohrpostsysteme) www.aerocom.de
Ambulanter Pflegedienst Karin Brantl 
Am Limit (Sport shop) www.amlimit-sportshop.de
Autohaus Baier www.auto-baier.de
Autotec von Burg www.autotec-vonburg.de
Bahnmayer (Druck und Repro) www.bahnmayer.de
Barmer GEK www.barmer-gek.de
Barth Gastronomie 
Bau Wolf  www.bau-wolf.de
Betz Garten- und Landschaftsbau
Berroth (Bäckerei) www.backparadies-berroth.de
Bowlingbahn Leuchtturm www.leuchtturm-bowling.de
Blumenkörble 
EMAG Holding GmbH  www.emag.com
Fensterbau Ripper www.fensterbau-ripper.de
Fensterbau Jas Geist (Fenster und Türen Service)  
www.jas-geist.de
Gasthaus Rössle (Kapperle) 

Getränkehandlung Sven Munser
Grötzinger (Heizungsbau und Installation)
Häberle Logistik www.häberle.de
Helling GmbH Kranarbeiten und Schwertransporte 
www.helling-krane.de
Holzbau Barth
Intersport Schoell (Sportbedarf) www.intersport.de
Jentsch (Duschkabinenservice)  
www.jentsch-duschkabinenservice.de
Küchenstudio Hartmann www.hartmann-kueche.de
Kreissparkasse Ostalb www.ksk-ostalb.de
Landmetzgerei Kölbel & Hänle
Mangold GmbH Photovoltaik  
www.mangold-photovoltaik.de
Nuding (Sanitäre Anlage und Flaschnerarbeiten)
Praxis für Physiotherapie  
Eva Stich / Birgit Pausch-Hägele   
www.diegemeinschaftspraxis-waldstetten.de
Restaurant Alexandors Löwen (Griechische Speziali-
täten) www.alexandros.de
Scheffel Metzgerei & Partyspezialist  
www.metzgerei-andmore-scheffel.de
Steinwelten Marco Müller  
www.steinwelten-marcomüller.de
Sparkasse www.ksk-ostalb.de
Squash & fit www.squashundfit.de
Stadtwerke Schwäbisch Gmünd GmbH  www.stwgd.de
Wolf GmbH (Bad & Heizung)  www.wolf-gmbh.de
WWG Autowelt GmbH & Co. KG (Audi) www.audi.com

Bitte berücksichtigen Sie diese 
firmen und Geschäfte bei ihrem 
nächsten Einkauf oder Auftrag!

Impressum
HErAuSGEBEr:
Handballabteilung der Sportgemeinde Bettringen

rEDAkTioN:
Thomas Knödler

TExTE:
Trainer, Betreuer, Offizielle

GESTAlTuNG/lAyouT:
Otmar Kehrer

Druck:
Bahnmayer Druck & Repro, Schwäbisch Gmünd

AuflAGE:
650 Stück
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In den Osterferien fand für die weiblichen und männlichen Jugendlichen der C-, B- und 
A-Jugend ein Trainingslager statt.

Von Sprungwurf und Schlagwurf bis zu 1:1- und Gegenstoßtraining fanden in jeweils ein-
einhalb Tagen 5 Trainingseinheiten der männlichen und weiblichen Jugenden in der Uhland-
halle statt. Neben den aktiven Jugendtrainern und Timo Betz als Hauptorganisator führten 
auch Männertrainer Klaus Schwenk und Arnold Schurr jeweils einen Trainingsbaustein durch. 

Ein wichtiger Bestandteil des Trainingsla-
gers war an beiden Nachmittagen ein kleiner 
Lehrgang zum Thema „Fairer Umgang mit dem 
Schiedsrichter”. Unserer Abteilung ist es wich-
tig den Jugendlichen zu vermitteln, dass „Pfei-
fen” eine schwere Aufgabe ist und dass auch 
dem Schiedsrichter Fehler unterlaufen können. 

Übernachtet wurde an beiden Tagen in 
der SG-Halle, in welcher Moni Schneider die 
Regie führte. 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden für das 
diesjährige Trainingslager, denn die Jugend 
freut sich schon auf Ostern im nächsten Jahr.

oSTerTrAininGSlAGer Der JUGenD
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Am späten Samstagmorgen machten sich 18 
total gespannte Handballfrauen auf zum dies-
jährigen Ausflug, der erstmals unter dem Motto 
„Blaufahrt ins Grüne stand”. Verunsichert, ob 
die richtigen Gepäckstücke eingepackt wur-
den, warteten alle an der Ulandhalle auf Frau-
enwartin und Organisatorin Gise Ocker. 

Das große Rätsel, wo die Reise den hinge-
hen sollte, begann als alle Autos brav in der 
Kolonne der Frauenwartin hinterherfuhren. 
Über Zimmern und Herlikofen ging es zum 
ersten Stopp nach Lindach zur Geburtstags-
party vom neuen Frauentrainer Andi Hart-
mann. Bestens wurden die Mädels von Andi 
und seiner Frau Martina mit Sekt und lecke-
ren Häppchen verköstigt. 
Nach dem Zwischenstopp in Lindach ging 
die Reise weiter doch trotz der vielen Vermu-
tungen wusste noch niemand das endgültige 
Ziel – das Rätselraten ging weiter…

Blaufahrt

Grüne
ins

onD SooSCHD
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Nach einstündiger Fahrt durch viele land-
schaftliche Highlights des Hohenlohekreises 
kam man am endgültigen Ziel, dem „Erleb-
nisgarten Schwäbisch Hall” an. Nach kurzer 
Besichtigung und einer Sektpause startete das 
Abenteuer „Highland Games”. 

Im traditionellen Schottenrock startete man 
in den Teams Jung vs. Alt in den Wettkampf. In 
Gruppenspielen und im Duell 1 gegen 1 wurde 
der Sieger ermittelt. Während die älteren Vor-
teile beim Tauziehen, Sack schlagen und dem 
Kartoffelkatapult hatten, behielten die Jun-
gen im Nageln, beim Milchkannenspiel und 
im Baumstammwurf die Oberhand. 

Einige Spiele, wie das Axtwerfen und das 
Bogenschießen, gingen unentschieden aus, 
was die Ausgeglichenheit und Spannung ver-
deutlichte. Letztendlich hatten die Jungen auf-
grund einer größeren Portion Cleverness mit 
10 Punkten Vorsprung die Nase vorne. 

Abends wurde gegrillt und den Tag ließ 
man am Lagerfeuer fröhlich ausklingen. Nach 
wenig Schlaf in den „bequemen” Tipizelten, 
wurde man von Wirt Jo fürsorglich mit einem 
leckeren Frühstück verwöhnt. Ehe man die 
Heimreise antratt verbrachte man den Tag im 
gemütlichen Gaildorfer Freibad. 

Getränkehandlung

Erfrischend anders!
In unserem Abholmarkt bieten wir Ihnen ein reich-
haltiges Getränkesortiment an. Wir beliefern 
Privat- und Firmenkunden, Kantinen und Gastro-
nomie. Gerne beraten wir Sie vor Ihrer nächsten 
Veranstaltung und Festlichkeit.

Sven Munser Getränkehandlung
Hauptstraße 87 | 73527 Schwäb. Gmünd | Hussenhofen
Telefon 07171 66122 | sven.munser@t-online.de
Öffnungszeiten 
Mo – Fr 10.00  – 18.00 Uhr | Sa 9.00  – 12.00 Uhr
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Am Freitag Nachmittag den 12.07. star-
teten 14 Männer Richtung Area 47 im Ötztal. 
Aufgrund heftiger Flüssigkeitszufuhr durch 
die große Hitze, musste die Reise das ein oder 
andere Mal unterbrochen werden. 

Nach der Ankunft, kleinem Vesper und einem 
kurzem Beachvolleyballmatch machte man 
sich auf zum Rockertreffen, auf der anderen 
Flussseite. Dort feierte und tanzte man bis spät 
in die Nacht, bei bester Laune und Musik. Ein 
paar besonders Partylustige hätten sich jedoch 
am nächsten Tag gewünscht, etwas früher die 
Rockgemeinde verlassen zu haben.

Bei überragendem Wetter und tollem Früh-
stück bereitete man sich schon geistig auf die 
kommenden Ereignisse vor. Blitzschnell glitt 
die gesamte Mannschaft in die Bebopren-
Anzüge und machte sich auf den Weg zur Can-
yoning-Tour. 

männerausflug 2013 ins ötztal

Nach mehreren waghalsigen Sprüngen im 
zweistelligen Meterbereich und diversen hals-
brecherischen Abseilakten, wurden neu Kräfte 
bei diversen isotonischen Getränken am Mit-
tag im Freibad der Area 47, gesammelt. Spä-
ter am Abend wurde von der gesamten Truppe 
Völlerei beim All-you-can-eat-Buffet betrie-
ben.
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Geschwächt von den Unmengen an Fleisch, konnte nur noch eine junge Delegation der 
Truppe am Abend hart feiern. Hierbei wurde auch die ein oder andere Bekanntschaft zu den 
ortsansässigen Tanzdamen geschlossen. 

Von Sonntag ist nichts mehr zu vermelden, außer einer reibungslosen Heimfahrt. Besten 
Dank an alle Organisatoren, Fahrer und Teilnehmer.

Die TraDiTion
DAS GArTENfEST

L A N D M E T Z G E R E I
KÖLBEL & HÄNLE

Hauptstr. 62 ▪ 73550 Waldstetten
Tel. (0 71 71) 40 48 86  ▪  Fax 49 56 58

Partyservice
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Die TraDiTion
DAS GArTENfEST



SIE FINDEN UNS IN
BÖBINGEN/REMS · FELLBACH

BÖBLINGEN · EISLINGEN

73560 Böbingen, Jas-Geist GmbH+Co, Porschestr. 8


